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Wenn’s um meine Vorsorge geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Stimmen Sie sich auf eine sichere Zukunft ein.

Jetzt online Vorsorge-
Orchester dirigieren 
und gewinnen.

Raiffeisen bietet Ihnen eine Vielzahl an Vorsorgemöglichkeiten.  
Welche Produkte am besten zu Ihnen passen, weiß Ihr Raiffeisen-
berater. Nähere Infos auch unter www.hofsteigbank.at
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Ihr

Manfred Flatz

Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,
Nach den wohlverdienten Urlaubstagen und Sommerferien können wir mit neuer 

Energie an unsere Aufgaben heran gehen. Während das für die meisten von uns die 
Rückkehr in ein bekanntes Umfeld bedeutet, beginnt für unsere Erstklässler eine für  
sie völlig neue, mit Spannung erwartete Zeit.

Ein neuer, aufregender Lebensabschnitt beginnt und der Tagesablauf des Kindes ist 
fortan wesentlich durch die Schule geprägt. Neue Bezugspersonen, Freunde, neues 
Wissen und neue Herausforderungen werden die Welt des Kinders erweitern und 
Einfluss nehmen auf das Leben der ganzen Familie.

Der Schuleintritt ist ein besonderes und einprägsames Ereignis im Leben eines Kindes 
und wird von den meisten Kindern mit Neugier und Freude erwartet. 

Aus Erfahrung als Vater und aus meiner Zeit als Lehrer weiß ich, wie sehr Eltern bemüht 
sind, für ihre Schulanfänger das Richtige zu tun, um ihm den Einstieg so leicht wie 

möglich zu machen und eine erfolgreiche Integration in das neue Umfeld zu gewährleisten.

Einige Tipps, damit Ihr Kind das Schuljahr erfolgreich besteht!

•	Achten Sie auf die Gesundheit Ihres Kindes. Eine gesunde und ausgewogene Kost hält Ihr Kind fit und hilft ihm, sich zu 
konzentrieren und den Anforderungen gerecht zu werden.

•	Vermitteln Sie Ihrem Kind, dass Schule weniger Pflicht als vielmehr eine Chance ist. Schule bedeutet Interessantes und Neues zu 
lernen, Freunde zu finden, gemeinsam Herausforderungen anzunehmen und Aufgaben zu lösen. 

•	Haben Sie ein offenes Ohr für Ihr Kind. Nehmen Sie Anteil am Schulalltag, zeigen Sie Verständnis und Interesse für seine neuen 
Erfahrungen, Erlebnisse und Probleme.

•	Vertrauen Sie darauf, dass Ihr Kind es schaffen wird, denn Vertrauen stärkt das Selbstvertrauen Ihres Kindes. Und Selbstvertrauen 
ist die beste Grundlage für ein erfolgreiches Lernen. 

•	Akzeptieren Sie Ihr Kind so, wie es ist. Messen Sie seine Leistung an seinen eignen Fähigkeiten und nicht an irgendwelchen 
äußeren Normen.

•	Zeigen Sie Ihrem Kind Wertschätzung und Anerkennung. Sagen Sie ihm, dass Sie stolz darauf sind, wie es seine neuen Heraus­
forderungen bewältigt und machen Sie ihm Mut, wenn etwas mal nicht auf Anhieb klappen will.

•	Seien Sie der Betreuer, der Unterstützer Ihres Kindes, der diesem ermöglicht, seine Leistungen aus eigener Kraft zu erbringen. Damit 
führen Sie Ihr Kind zu Eigenverantwortung und stärken sein Selbstvertrauen; das motiviert und schafft Zuversicht. 

•	Fördern Sie neben der erforderlichen Integration in die Gemeinschaft auch die individuellen Interessen und die Einzigartigkeit ihres 
Kindes und bleiben Sie dazu im ständigen Dialog mit den Lehrkräften. Sie haben dieselben Interessen wie Sie.

Helfen Sie, Unfälle auf dem Schulweg zu verhindern!

•	Bringen Sie Ihr Kind nicht mit dem Auto zur Schule, damit es seine eigenen Erfahrungen mit dem Verkehr machen kann.  
Zudem führt der Mehrverkehr zu einem erhöhten Unfallrisiko.

•	Begleiten Sie Schulanfänger mehrmals auf dem Schulweg und üben Sie dabei das richtige Verhalten. 
•	Berücksichtigen Sie bei der Wahl des Schulweges den „Schulwegplan“, den Sie auf der Homepage der Gemeinde finden. 
•	Achten Sie darauf, dass sich Ihr Kind rechtzeitig auf den Schulweg macht, denn Stress und Eile erhöhen das Unfallrisiko.
•	Fahrzeuglenker sollten in der Nähe der Schule besonders aufmerksam sein.

	 Seien Sie Ihrem Kind ein positives Vorbild!

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern ein interessantes, erfolgreiches und unfallfreies Schuljahr mit vielen schönen 
Erlebnissen und Begegnungen. Den Eltern und den Lehrkräften wünsche ich viel Freude, gute Nerven und eine glückliche Hand bei 
Ihren Bemühungen.



September 2014

A
us

 d
er

 G
em

ei
nd

e

post
4

Landtagswahl 2014	  
 

Am Sonntag, den 21. September 2014 finden die Landtagswahlen statt.

Wer ist wahlberechtigt?

Bei der Landtagswahl wahlberech-
tigt ist, wer am 24. Juni 2014 (Stichtag) 
in die Wählerkartei eingetragen ist 
und spätestens am Tag der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollendet hat (jüngster 
Wähler ist somit am 21.09.1998 geboren). 
Ausländische Unionsbürger sind bei 
der Landtagswahl nicht wahlberech-
tigt.

Ebenfalls wahlberechtigt sind österreichi-
sche StaatsbürgerInnen, die unmittelbar 
vor Verlegung ihres Hauptwohnsitzes ins 
Ausland LandesbürgerInnen waren (ehe-
malige LandesbürgerInnen), sofern 
sie einen Antrag auf Eintragung in die 
Wählerkartei gestellt haben sowie am 
Stichtag

•	der Hauptwohnsitz nach wie vor im 
Ausland begründet ist und

•	die Verlegung des Hauptwohnsitzes ins 
Ausland nicht mehr als zehn Jahre zu-
rückliegt.

Das Wahllokal der Gemeinde Schwarzach 
befindet sich in der Volks- und Mittelschu-
le. In der Zeit von 07 – 13 Uhr kann ge-
wählt werden. Jeder und jedem Wahlbe-
rechtigten wird bis spätestens am 13. Tag 
vor dem Wahltag eine österreichweit ein-
heitliche Amtliche Wahlinformation 
(Wahlausweis) zugestellt.

Amtliche Wahlinformation 
(Wahlausweis)

Sie erhalten per Post rechtzeitig vor der 
Wahl die Amtliche Wahlinformation, aus 
der Sie das Wahllokal, die Wahlzeiten und 
eine detaillierte Beschreibung zur Vorge-
hensweise entnehmen können. Bitte brin-
gen Sie den Abschnitt „Amtliche Wahlin-
formation“ und ein Ausweisdokument mit 
in Ihr Wahllokal.

Persönliche Stimmabgabe

Die Stimmabgabe erfolgt persönlich 
am Wahlsonntag im Wahllokal (Vorlage 
eines amtlichen Lichtbildausweises!). 

Bitte bringen Sie auch Ihre Amtliche 
Wahlinformation (auch Wahlausweis 
oder Wählerverständigungskarte genannt) 
mit ins Wahllokal. Sollten Sie nach dem 
Stichtag Ihren Hauptwohnsitz um- oder 
abmelden, bleiben Sie trotzdem in dem 
zum Stichtag erstellten Wählerverzeichnis 
eingetragen und sind auch diesem Wahl
lokal zugeteilt.

Stimmabgabe  
per Wahlkarte – Briefwahl

Sollten Sie am Wahlsonntag verhindert 
sein, haben Sie die Möglichkeit, eine Wahl-
karte zu beantragen. Die entsprechende 
Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls 
mit der Amtlichen Wahlinformation 
zugesendet. Der Antrag kann auch online 
über www.wahlkartenantrag.at abgege-
ben werden.

WICHTIG:

•	Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden.

•	Letztmöglicher Zeitpunkt für schriftliche 
und online Anträge: 17. September 
2014, 24 Uhr

•	Letztmöglicher Zeitpunkt für persönlich 
bei der Gemeinde eingebrachte Anträ-
ge: 19. September 2014, 12 Uhr

•	Briefwahlkarten müssen bis zum 
21. September 2014, 13 Uhr, bei der Ge-
meinde Schwarzach einlangen. Es gibt 
keine Nachfrist mehr!

Wo und auf welche Weise 
können Sie mit der Wahlkarte 
wählen?

Im Inland:
Vor einer Wahlbehörde
in einem von der Gemeinde festgesetzten 
Wahllokal für WahlkartenwählerInnen
bei Besuch durch eine besondere 
(„fliegende“) Wahlbehörde oder
mittels Briefwahl (ohne Wahlbehörde).

Im Ausland:
Im Ausland können Sie Ihre Stimme nur 
mittels Briefwahl abgeben.

Bei dieser Wahl besteht keine Wahlpflicht.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Bürgerservices 
jederzeit gerne zur Verfügung!
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FAHRRAD
PARADE
Sonntag, 14. September 2014
Registrierung ab 14:00 Uhr
Start 15:00 Uhr
Bregenz, Kornmarktplatz

• Tolles Rahmenprogramm für Groß und Klein
• Bewirtung durch die Feuerwehr Bregenz Rieden
• Sofortgewinne für alle Radlerinnen und Radler
• Preisverleihung Fahrradwettbewerb
 (bei Schlechtwetter im Gössersaal)

„Dieses Projekt wird im Rahmen des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms aus Mitteln des
Klima- und Energiefonds als Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr gefördert“

Ganz Vorarlberg radelt mit!
Ab 14:00 Uhr Bewirtung und Rahmenprogramm beim Bregenzer 
Kornmarktplatz! Bei der FAHRRAD PARADE um 15:00 Uhr treten 
dann alle gemeinsam Richtung Lochau in die Pedale. Zurück in 
Bregenz fi ndet am Kornmarktplatz die Preisverleihung zum Fahr-
radwettbewerb 2014 für die plan b Gemeinden statt.

Weitere Informationen auf www.vorarlberg.at/fahrrad
und auf www.facebook.com/fahrradfreundlich

VLR_14-109_fahrradparade-inserate-planb_schwarzach_178x128_P.indd   1 05.08.14   16:25

WAHLSERVICE ZUR LANDTAGSWAHL 2014 
Am 21. September wird gewählt. Unser personalisierte „Amtliche Mitteilung“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang September 
eine „Amtliche Mitteilung – Wahlunterlagen Landtagswahl 
2014“ zustellen. Neben dem Amtlichen Wahlausweis wird 
auch der Amtliche Stimmzettel für die Landtagswahl 2014 in 
einem Kuvert übermittelt.  
 
Die „Amtliche Mitteilung“ zur Landtagswahl ist mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strichcode für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem 
zu tun? 
 
Zur Wahl am 21. September 2014 im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, da eine Suche im Wählerverzeichnis 
entfällt. Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Für eine Beantragung haben Sie 
drei Möglichkeiten: persönlich in der Gemeinde, schriftlich 
möglichst mit der dieser Amtlichen Mitteilung beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 

oder elektronisch im Internet, vorzugsweise mittels angeführtem 
Antragscode. Mit diesem personalisierten Code auf unserer 
„Amtlichen Mitteilung“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: 
 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 17. September 2014, für die mündliche Beantragung 
der 19. September 2014, 12.00 Uhr.  

 Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag bis zum 
Schließen des letzten Wahllokals in der Gemeinde beim 
Gemeindeamt einlangen. Sie kann auch am Wahltag in jedem 
Wahllokal abgegeben werden. 

 
 

 
 
 
Achtung: Die angebrachten Strichcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung. 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 

diese „Amtliche Wahlinformation“. 

Unsere Arbeit wird dadurch 

wesentlich erleichtert.  
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Die Elternberatung findet jeden 2. und 
4. Donnerstag des Monats von 14 – 
15:30  Uhr im Kindergarten an der 
Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege des gesunden und kranken 

Kindes
•	Stillen und Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung des Kindes bis zum  

4. Lebensjahr
•	Babymassage-Kurse
•	Telefonische Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von 
Dipl. Kinderkrankenschwester Hilde-
gard Flatz und Andrea Vögel. T 05572 / 
58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 
11. + 25. September

Würmle – Eltern-
Kind-Treff
Für Eltern mit Kindern von 
0 – 4 Jahren. 
Jeden 2. und 4. Dienstag. 

Nächster Termin:
9. und 23. Septem-
ber von 9 – 11 Uhr, 
Pfarrheim Schwarzach, 
Hofsteigstr.  64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info: Steffi Tyrner, s.tyrner@gmx.at

Sprechtag für Frauen
Kostenfreie und vertrauliche Beratung

Sie erhalten Information & Beratung zu Fragen der sozialen Sicherheit, Familie, 
Beruf und Gesundheit. Wir beraten Sie persönlich und anonym bei familiären 
Konflikten, Arbeitsuche und Wiedereinstieg, Schwangerschaft, Fragen zum Sozial-
versicherungsrecht, Beihilfen, uvm. www.femail.at.

Lauterach, Sozialzentrum Sene Cura 
Donnerstag, 25. September von 9 bis 11 Uhr
(ohne Voranmeldung)

Weitere Termine: 23. Oktober, 27. November

Den Sprechtag können alle Frauen unabhängig vom Wohnort in Anspruch nehmen!

DSAin Silvia Hartmann, M 0699 12735259, www.femail.at

Mobiler Hilfsdienst 
Schwarzach
Die Betreuung älterer und unterstützungsbedürftiger 
Mitmenschen ist für uns u.a. eine wichtige Aufgabe in der 
sozialen Versorgung. 

Wir suchen deshalb Personen, die gerne ältere Menschen begleiten, zuhören, spazie-
ren gehen, Besorgungen machen, im Haushalt mithelfen usw.

Insbesondere möchten wir Frauen und Männer ansprechen, die gerade die Pension ange-
treten haben, wie auch Hausfrauen und Männer, welche mit einer erfüllenden Zusatz-
Aufgabe Freude hätten. Nicht selten ergibt sich eine sehr schöne Verbindung zwischen 
MOHI-Betreuer/in und Klienten, welche recht viel Anerkennung bringt und Sinn macht, 
für eine Gemeinschaft da zu sein. Ein/e Betreuer/in muss nicht unbedingt mehrere Klien-
ten betreuen, es kann auch „eine Adresse“ sein mit etwa 2 oder 3 Einsätzen pro Woche 
bei etwa 5 Stunden wöchentlich. Die zeitliche Disposition ist im Allgemeinen Sache zwi-
schen der Betreuungsperson und dem Klienten.

Die Leistung wird mit e 11,-- pro Stunde entlohnt auf Basis geringfügiger Beschäftigung 
und Verrechnung über die Gemeinde. Bei entsprechender Verfügbarkeit von Zeit kann 
auch darüber hinaus Dienst geleistet werden.

Wir freuen uns über eine baldige Kontaktaufnahme: 
T 58115-214 Dietmar Hasenburger oder T 05572 58115-202 Sigrid Steffani.

Die Volkshilfe Vorarlberg führt im 
September 2014 eine HAUSSAMM-
LUNG durch.

Die Sammlerinnen und Sammler kön-
nen ein Schreiben der Landesregierung 
und einen - von der Volkshilfe Vorarl-
berg ausgestellten - Sammelausweis 
vorzeigen.

Fahrradkurs für Frauen 
Der Kurs besteht aus 4 Einheiten mit je 2 Stunden. Kursbeginn: Montag 22.09.14
Weitere Kurse sind am Dienstag 24.09.14, Donnerstag 25.09.14 und 
Mittwoch 01.01.13

ab 17:30 Uhr, Schulhof Hauptschule Wolfurt

Anmeldung bis spätestens 07. 09.2014 bei Sigrid Steffani T 05572 / 58115-202, 
M sigrid.steffani@schwarzach.at.



September 2014 post
7

A
kt

ue
ll

es
 | 

M
el

d
ea

m
t

Folgende Personen 
über „70“ können 

im September Geburtstag 
feiern:

Herta Karner, 
Schlattweg 8 . . . . . . . . . . . .           07.09.1941

Irma Raid,  
Gebh.-Schwärzler-Straße 37.16.09.1924

DI Friedrich Tuschka,  
Linzenberg 105 . . . . . . . . . .         16.09.1940

Adolf Brüstle,  
Apfelgasse 2 . . . . . . . . . . . .           17.09.1940

Wilfried Meusburger,  
Unterdorf 24 . . . . . . . . . . . .           18.09.1918

Albert Knisel,  
Kellaweg 8. . . . . . . . . . . . . .             18.09.1925

Oskar Schertler,  
Schlattweg 15 . . . . . . . . . . .          20.09.1941

Ingeborg Bayer,  
Klosterwiesweg 24. . . . . . . .       21.09.1937

Grete Theissl,  
Engliwiesen 5. . . . . . . . . . . .           22.09.1942

Josef Lechner,  
Unterdorf 19 . . . . . . . . . . . .           24.09.1935

Maria Angermair,  
Feldweg 1 . . . . . . . . . . . . . .             27.09.1931

Reinelde Hopfner.  
Baumgartstraße 9 . . . . . . . .       29.09.1924

Hermann Fink,  
Riedstraße 1. . . . . . . . . . . . .            30.09.1921

Das Licht der Welt 
erblickt hat am:

20.06.	 Isabel Plaickner 
Eltern: Ines und Mag. Klaus 
Plaickner

09.07.	 Benjamin Perterer 
Eltern: Marianna Pobijakova 
und Hubert Perterer

16.07.	 Lara Römert 
Eltern: Alexandra Mair und 
Cedric Römert

01.08.	 Valentin Baumann-Raid 
Eltern: Simone Baumann und 
Michael Raid

06.08.	 Frieda Witt 
Eltern: Sonja und Sascha Witt

Wir trauern um:

† 27.06.	 Johann Böhler,  
Bahnhofstr. 4

† 12.07.	 Elfriede Gunz,  
Bahnhofstr. 11

† 25.07.	 Hedwig Flatz,  
Baumgartstr. 5

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2014:
2 Schlüsselbund, 3 Schlüssel, 1  Handy, 
1 Armbanduhr, 1 Frauenmütze, 1 schwar
ze optische Brille 

Fundgegenstände 2013:
1 Kiki, 3 Brillen, 1 Armbanduhr, 1 Fahr-
radschloss, 1 Fahrradcomputer, 1 Foto-
apparat, 1 Winterjacke mit Kapuze, 
1 Mütze, 1 Kinderjacke, 1 Sonnenbrille, 
2 Schlüsselbund, 1 Schlüsseletui mit 
Schlüsseln, 1 Autoschlüssel, 1 silbernes 
Armband, 1 silberne Kette

Diverse Damen-, Herren, Jugend- 
und Kinderfahrräder, diverses 
Kinderspielzeug

Wir gratulieren …

… dem Ehepaar
Eugenie und Franz Streicher, 
Kellaweg 30,
zum Jubiläum der Goldenen Hochzeit!

… dem Ehepaar
Rita und Heinz Tremmel, 
Tellenhang 6/5,
zum Jubiläum der Goldenen Hochzeit!

… dem Ehepaar
Herlinde und Wolfgang Mayr, 
Gebhard-Schwärzler-Straße 17
zum Jubiläum 
der Eisernen Hochzeit!

… Frau Anna Stadlhofer,
Rosenweg 4
Zur Vollendung des 90. Lebensjahres!
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Biomüll / Restmüll
•	Mittwoch, 10. September 2014
•	Mittwoch, 24. September 2014

Biomüll / Gelber Sack
•	Mittwoch,   3. September 2014
•	Mittwoch, 17. September 2014

Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),  
Elektro-Altgeräte, 
Altspeisefett (ÖLI)
•	Samstag, 6. September 2014 

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

	 Bei der Sperrmüllabgabe dürfen 
keinerlei Problemstoffe ange
nommen werden! Die nächste 
Abgabemöglichkeit von Problemstof-
fen ist am 13. September 2014.

Zusätzliche Gartenabfall-  
und Altspeisefett (ÖLI)-
Abgabemöglichkeit
•	Samstag, 20. September 2014
	 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	oder nach tel. Vereinbarung:
	 58115-240

	 Bitte bei der Anlieferung beachten, 
dass der Grünmüll selbstständig  
in die bereitgestellten Container zu 
entsorgen ist.

Problemstoff-Sammlung
•	 Samstag, 13. September 2014
	 8:30 Uhr – 11:30 Uhr,  

Bauhof Gleisweg

Altpapier-Sammlung
•	Samstag, 27. September 2014 
	 Papier gebündelt oder in Kartons  

ab 8 Uhr am Straßenrand bereit
stellen.

Mülltermine

Aktuelle Information zur Papiertonne

Die im Dezember 2013 durch die Ge-
meindevertretung beschlossene Papierab-
holung vor Ort wurde umgesetzt. 

Der Bauhof hat mittlerweile alle  
240 l Papiertonnen an die Haushalte 
ausgeliefert. Die Mehrfamilienwohn
anlagen werden bis Mitte September 
Ihren Papiercontainer erhalten.

Für Objekte bis zu drei Haushalten gilt der 
4-Wochen-Rhythmus, ab 4 Haushalten der 
14-Tage Rhythmus.

Die ersten Entleerungen finden 
ab Oktober 2014 statt. 
Die Entleerungstermine finden Sie 
im neuen Müllkalender, der in 
der Schwarzach-Post Oktober 2014 
beigelegt wird.

WICHTIG: Bitte befüllen Sie Ihre 
Papiertonne erst ab Mitte Septem-
ber 2014, da sonst Überfüllungen 
bis zur ersten Abholung entstehen. 
Bis dahin können Sie noch weiter-

hin Ihr Altpapier in die Altpapier-
container bei den Sammelstellen 
entsorgen. 

Diese Container werden auch erst 
Mitte September 2014 von den 
Altstoffsammelstellen abgezogen!

Bis Ende September 2014 stehen den 
Haushalten, die die Papiertonne abbestellt 
haben, die Papiercontainer beim Bauhof 
der Gemeinde Schwarzach zu den 
Öffnungszeiten: 

MO – FR:   von  8 – 12 Uhr und 
MO – DO: von 13 – 16 Uhr

zur Verfügung. 

In der Schwarzach-Post vom Oktober 2014 
werden dann die neuen Öffnungszeiten 
zur Entsorgung Ihres Altpapiers bekannt 
gegeben.

SCHACHT
ABDECKUNGEN 
SICHER FIXIEREN

Kinder sind neugierig. Sie wollen 
ihre Umgebung erkunden und Erfah-
rungen sammeln. Das ist gut so, aller-
dings stoßen sie mit ihrem Entdecker-
drang häufig auf lebensgefährliche 
Hindernisse. Solche sind beispielswei-
se offene bzw. nur schlecht gesicherte 
Fenster- oder Lüftungsschächte von 
Wohnanlagen. In solchen Fällen be-
steht eine große Absturzgefahr, zu-
mal die Schächte häufig eine beacht-
liche Tiefe aufweisen. Grundsätzlich 
gilt: Schachtgitter sind so zu veran-
kern, dass eine Demontage nur mit 
dem entsprechenden Werkzeug mög-
lich ist.

T +43 / 5572 / 54343-0 
M info@sicheresvorarlberg.at



September 2014 post
9

Ve
ra

ns
ta

lt
un

g
en

 
A-6923 Lauterach   |   Kirchstrasse 14   |   T 0676/7032873   |   info@rohnerhaus.at   |   www.rohnerhaus.at

Sonntag, 14. September 2014  |  11.00 Uhr
StephanIe hoLLenSteIn Im 1. StoCK

ModERatIon
Günter Polanec

GESPRÄCHStEIlnEHMER
Dr. Rudolf Sagmeister  |  Dr. Kurt Fischer, Bürgermeister Lustenau
Oliver Heinzle  |  Alwin Rohner

FaMIlIEnSonntaG
Das Rohnerhaus ist am Sonntag, 14. September von 10.00 -17.00 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet - Ausstellung Turbulenzen.

GESPRÄCH IM rohnerhaUSGESPRÄCH IM ROHNERHAUS Sonntag, 14. Septem-
ber 2014 | 11 Uhr
STEPHANIE HOLLENSTEIN IM 1. STOCK

Moderation Günter Polanec

Gesprächsteilnehmer Dr. Rudolf Sagmeister | Dr. Kurt Fischer, 
Bürgermeister Lustenau | Oliver Heinzle | Alwin Rohner

Familiensonntag Das Rohnerhaus ist am Sonntag, 14. 
September von 10 – 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Ausstellung Turbulenzen.

A-6923 Lauterach | Kirchstrasse 14 | T 0676/7032873 | info@rohnerhaus.at | 

www.rohnerhaus.at

Samstag, 4. Oktober 2014, von 18 bis 1 Uhr: 
Lange Nacht der Museen im Schwarzacher Heimathaus
Auch in diesem Jahr laden der ORF und die Gemeinde Schwarzach ins Heimathaus am Linzenberg zur LANGEN NACHT DER 

MUSEEN.

Besucher erhalten Führungen zur Schwarzacher Wetzsteinerzeugung sowie zur Heumachergeschirr-Werkstätte.
In der gemütlichen Bauernstube gibt es einen kleinen Umtrunk mit musikalischer Unterhaltung.
Der Shuttle-Bus fährt von der Bushaltestelle „Kirche“ zum Heimathaus und retour.

Die Gemeinde Schwarzach freut sich über Ihr Kommen.

Kulturveranstaltungen 
Voranzeige für Oktober 2014:

 
Samstag: 4. Oktober
Marktveranstaltung WER KU KA KUT unter dem Motto 
„KRUT UND RÜBA“ 14 bis 18 Uhr auf dem Dorfplatz

Samstag: 4. Oktober
Lange Nacht der Museen 18 bis 01 Uhr im Heimathaus 
am Linzenberg

Samstag, 25. Oktober
Chorkonzert des Chores JOY im Hofsteiger Saal, Beginn 
19.30 Uhr (Näheres dazu in der Oktober-Ausgabe).

Die jungen SportlerInnen genossen eine 
Woche lang eine abwechslungsreiche 
Tagesbetreuung (9 bis 16:30) incl. Mittag-
essen in Alexandras Restaurant. Sie erleb-
ten die Vielfalt der Sportwelt und konnten 
sich bei Bedarf beim Malen, Basteln und 
Entspannungsübungen ausruhen. Die Kin-
der waren begeistert, weil sie sich den 
ganzen Tag bewegen und sich ihr 

Programm aus dem vielfältigen Angebot 
selber auswählen durften. Mit viel Freude 
und Elan kamen die Kinder jeden Morgen 
zur Sporthalle um dort wieder ihre Freun-
de zu treffen und neue und altbewährte 
Spiele auszuprobieren. Ein Highlight war 
sicherlich der Ausflug zum Spielplatz 
Eulentobel mit Baden, Herumtollen und 
Schlammspielen. 

Wir danken der Gemeinde für die tolle 
Unterstützung und freuen uns schon jetzt 
wieder auf die 2. Ferienwoche 2015 wenn 
es heißt: „Auf die Plätze fertig Spaß!“ Info 
unter: www.kidsinmotion.at

Sportwoche von Kids in Motion
Das Konzept der Sportwoche von Kids in Motion mit Sport, Spiel und Kreativität begeisterte 
auch heuer wieder 70 Kinder.

Das Abschlussfest des heurigen Ferienspaßes 
findet am Freitag, 5.9.2014 um 17 Uhr am 
Fußballplatz statt.

12.
Schwarzacher

Ferienspaß
Sommer 2014
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es Brücken guten Willens bauen 

Die Pfarrgemeinde St. Sebastian Schwarzach baut Brücken im vietnamesischen Mekong-
Delta. Sie bestehen aus einer stark bindenden Mischung aus Heimat und Nächstenliebe, 
menschlicher Zuneigung, Tatkraft, Haus- und Sachverstand und gehöriger Spenden- und 
Kooperationsbereitschaft - aber auch aus gewöhnlichem Beton. Eine irgendwie verbindliche 
Pontifex-Geschichte.   WALTER L. BUDER

Der Mekong kommt aus dem Hima
laya, windet sich durch fünf Länder und 
mündet im Südwesten Vietnams ins Süd-
chinesische Meer, wobei das Mekong-
Delta mit einer Fläche von rund 
39.000 Quadratkilometern entsteht – das 
ist halb so groß wie Österreich. Der was-
serreiche Fluss teilt sich in zwei mächtige 
Arme, aber die Wasser verzweigen und 
verästeln sich in ein Labyrinth aus unzähli-
gen größeren und kleineren, schmalen 
und breiteren Wasserläufen, Flussarmen, 
Kanälen, sodass das Land aus vielen klei-
neren und größeren Inseln besteht.

Landgewinn. „Der Fluss bringt das 
Land“, sagen die Leute in der vietnamesi-
schen Reiskammer, wo Peter Trong Tran, 
nunmehr emeritierter Pfarrer von Schwarz-
ach, geboren worden ist. In der Provinz 
Vinh Long, genauerhin. Gezwungen, seine 
Heimat zu verlassen, kommt der junge 
Mann nach einer veritablen Odyssee durch 
vier Länder nach Österreich, wird katholi-
scher Priester und „landet“ in Schwarz-
ach. Noch einmal schlägt er Wurzeln, ist 
dankbar für seine zweite Heimat in Öster-
reich, die ihm der Fluss seines Lebens 
zugetragen hat. Peter Trong pendelt heut-
zutage zwischen dem fernen Osten und 
dem Ländle-Westen. Derartiger „Un-
Ruhe-Stand“ macht ihm sichtlich Freude 
und er weiß, wie jede/r: Geteilte Freude ist 
doppelte Freude.

Affenbrücken. Im Frühling des Jahres 
2008 schreibt der Lehrkörper der Schule 
von Hai Sen: „Vor unserer Schule liegt ein 
Fluss. Vorläufig haben wir eine 18 Meter 
lange Bambusstange aufgelegt (eine so 
genannte „Affenbrücke“), damit die Schü-
ler den Fluss überqueren können. Es ist 
aber sehr gefährlich und unsicher für die 
Kinder, besonders wenn es regnet.“ So 
weit so schlecht. Eltern sind überall gleich: 
Bei „Affenbrücken“ lassen sie ihre Schütz-
linge nicht gerne aus dem Haus. In Hai Sen 
war die Angst viel größer als das verfüg-
bare Budget für einen sicheren Schulweg, 

sprich: eine Brücke. Der Amtsbruder dort 
spielte den „Postillion d‘ Amour“ und die 
Schwarzacher erfuhren von ihrem Glück, 
helfen zu dürfen. Denn für Christen we-
nigstens, sei es ein Glück, wenn man sie 
um Hilfe bitte, könne man in Schwarzach 
hie und da hören …

Menschenbrücken. 2008 wird also 
mit der Brücke von Hai Sen angefangen. 
„Das war die schwerste“, sagt der „Ponti-
fex“ Tron aus Schwarzach: 40  m lang, 
1,40  m breit aus Beton (Kostenpunkt: 
6.200  Euro). So werden y-förmig zwei 
Flussläufe überbrückt. Der Präzedenzfall 
hingestellt. Die Schwarzacher haben in-
zwischen das Brücken-Dutzend voll ge-
macht. Brückenbauen ist schon fast Routi-
ne, das Prozedere jedenfalls bewährt. Die 
Projektvorschläge werden von vietname-
sischen Architekten vor Ort kostenlos mit 
professionellen Plänen und Kostenkal­
kulationen versehen. Die Schwarzacher 
suchen Geld aufzutreiben, und wenn das 
gelingt, wird mit einheimischen (vietna-
mesischen) Arbeitskräften gebaut. Hüben 
und drüben sind Pfarrer Peters Orts- und 
Menschenkenntnisse wichtig und hilf-
reich, ebenso wie die Freude über die 
neuen Brücken, die sicher sind und deren 
Tragfähigkeit wohl nicht nur auf der Quali-
tät des Betons allein beruht. 

Brücken guten Willens. Willenskraft 
allein tut es auch nicht, denn es ist die 
Kraft des so genannten „guten Willens“, 
die hier ganz vorzüglich ins Werk gesetzt 
zu sein scheint. Peter Trong ist auf seine 
stille, bescheidene und zurückhaltende 

Weise stolz auf das, was bisher entstan-
den ist. Und irgendwie ist spürbar, wenn 
man diesem Priester aus dem fernen Viet-
nam ein wenig näher kommt, dass er 
selber zu einer lebendigen „Brücke des 
guten Willens“ geworden ist - und seine 
Mitchristen. Freunde und Brüder im geist-
lichen Amt, seine Freunde und Bekannten 
hier und dort, hüben und drüben, an hiesi-
gen und jenseitigen oft unsichtbaren 
Ufern auch. Ein Pontifex, ja. Aber auch: 
Pontifices – Brückenbauer/innen eben. 
Nicht mehr, aber auch nicht weniger.

Die Christen setzen Zeichen

Pfr. Trong: „Die Katholiken sind in Viet-
nam eine Minderheit. Mit dem Brückenpro-
jekt versuchen wir zu zeigen, wie uns der 
Glaube bewegt. Wir sind stark sozial enga-
giert. Die Caritas ist wichtig und sehr aus-
geprägt. Die Christen leben hier friedlich 
mit den anderen Religionen zusammen.“ 
Der katholische Glaube kam im 16. Jh. mit 
Missionaren ins Land. Unter dem Druck der 
französischen Kolonialherrschaft wurde er 
verbreitet. Später, unter dem Kommunis-
mus wurde er aktiv bekämpft. In jüngerer 
Zeit ist die Regierung um ein besseres Ver-
hältnis zum Heiligen Stuhl bemüht.

Die Baukosten liegen je nach Länge der 
Brücken zwischen 2.484  Euro und 
3.874 Euro. Aber jeder Euro hilft! 

Spendenkonto:
Raiffeisenbank am Hofsteig,
Schwarzach
IBAN: AT76 3748 2000 0245 5863
BIC:   RVVGAT2B482

„Affenbrücken“ wie diese wurden inzwischen durch sichere Betonbrücken ersetzt.  
PETER TRONG TRAN
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Schülerunion: Vorarlberger übernimmt Finanzressort
Ex-Landesschulsprecher und Vorarlberg-Pressesprecher Sandro Tirler übernimmt für den 
Westen das Finanzressort.

Am Sams-
tag fand im 
M e s s e c o n -
gress Graz 
der 42. Bun-
destag der 
Schülerunion 
statt. Funkti-
onäre aus 

ganz Österreich wählten den Schwarz-
acher Sandro Tirler zum Bundesfinanz-
referenten.

Im 14-köpfigen Bundesvorstand ist der 
20-Jährige der einzige Vertreter aus Vor-

arlberg und übernimmt mit dem Finanzbe-
reich somit ein gewichtiges Ressort für 
den äußeren Westen, zumal aus Tirol keine 
Person im Vorstand repräsentiert ist. „Ich 
freue mich auf meine neue Aufgabe, vor 
allem weil ich überall, wo Geld im Spiel ist, 
maßgeblich beteiligt sein werde – also bei 
nahezu allen Projekten und Veranstaltun-
gen.“, betont Tirler.

Die Schülerunion ist mit über 30.000 Mit-
gliedern die größte Schülerorganisation 
Österreichs. Sie baut auf den drei Säulen 
„Aktion - Service - Vertretung“ auf. Somit 
ist sie als Interessensorganisation eine 

wichtige Anlaufstelle für die Anliegen der 
Schüler und bietet ihnen Services an. Zu-
sätzlich bringt sie ihre Forderungen in der 
Bundesschülervertretung (BSV) ein, in der 
sie im kommenden Schuljahr 24 von 
27 Mandaten stellt.

Die Gemeinde Schwarzach gratu-
liert Sandro zu dieser verantwor-
tungsvollen und wichtigen Aufgabe 
und wünscht ihm viel Erfolg bei der 
Umsetzung seiner Ziele. 

Offene Jugendarbeit Schwarzach 
Jugendtreff deluXe

www.oja-schwarzach.at.

Öffnungszeiten:
Mittwoch & Donnerstag	 17 bis 20 Uhr
Freitag & Samstag	 14 bis 18 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

KONTAKT:
Offene Jugendarbeit Schwarzach
Jugendtreff deluXe
Hofsteigstraße 63, 6858 Schwarzach
T 0699/ 15811501
info@oja-schwarzach.at

Hofsteig Fußballturnier

Am Samstag, den 5. Juli fand das 
5.  Hofsteig Fußballturnier am Fuß-
ballplatz in Schwarzach statt. In diesem 
Jahr nahmen 16 hochmotivierte Teams aus 
ganz Vorarlberg teil und stellten ihr Kön-
nen unter Beweis.

Wenn auch das Wetter anfangs nicht ganz 
auf unserer Seite war, war es trotzdem 
wieder ein sehr spannendes, aber vor 
allem faires Turnier. Die KO-Spiele fanden 
dann glücklicherweise wieder unter tro-
ckenen Bedingungen statt und so durfte 
sich am Ende das Team „Team voll süß 
aber“ über den Turniersieg freuen. Der 
2.  Platz ging an das Team „Juventus 
Urin“ und das Team „KK“ erreichte den 
3. Platz. Wir gratulieren.

Auch in diesem Jahr wurde der FairPlay-
Preis vergeben. Dieser wurde wieder von 

der Organisation „Sicheres Vorarl-
berg“ zur Verfügung gestellt und anhand 
der begangenen Fouls ermittelt. Diese 
begehrte Trophäe im Wert von E 150,-- 
ging heuer an das Team „Juventus 
Urin“, welches im gesamten Turnier nur 
2 Fouls beging.

Wir bedanken uns bei allen teilnehmen-
den Teams, den freiwilligen HelferIn-
nen und dem Team des FC Schwarzach, 
für die Unterstützung und den reibungslo-
sen Ablauf des Turniers.

Ein weiterer großer Dank geht an unsere 
Sponsoren: Raiffeisenbank am Hof-
steig und HEFEL Textil als Hauptspon-
soren, sowie die Firma Arte Viva und die 
Firma Schelling als Sponsoren.
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Volksschule
Herzlich Willkommen bei uns in der Volksschule!

Das Schuljahr 2014/2015 beginnt am 
Montag, den 8. September 2014 um 9 Uhr 
mit einem Eröffnungsgottesdienst in der 
Pfarrkirche. Dazu sind auch alle Eltern 
recht herzlich eingeladen. 

Treffpunkt für alle katholischen Schü-
ler ist um 8:45 Uhr vor der Schule. 
Nichtkatholische Schüler finden sich um 
9:30 Uhr bei ihrer jeweiligen Klasse 
ein. 

Nach dem Gottesdienst erfolgt die Zutei-
lung in die einzelnen Klassen mit der Be-
kanntgabe von wichtigen Informationen 
sowie einer ersten Unterrichtseinheit. 

Unterrichtsdauer am ersten Schultag: 
1. Klassen:	 bis ca. 10:30 Uhr 
2. – 4. Klassen:	 bis 11 Uhr 	

Klasseneinteilung

In diesem Schuljahr werden an unserer 
Schule wieder acht Klassen geführt. In den 
zwei ersten Klassen werden voraussicht-
lich 39 Kinder eingeschult, davon wurden 
7 Kinder als Vorschüler eingestuft.

In den einzelnen Klassen unterrich-
ten folgende Lehrpersonen: 

1a Klasse	 Hannelore Pichler 
	 Myriam Hagleitner

1b Klasse	 Maria Raos 
	 Gabriele Erath

2a Klasse	 Ingrid Köb 
	 Monika Schwärzler

2b Klasse	 Gerhard Klocker 
	 Beate Köb

3a Klasse 	 Eva Schedler 

3b Klasse	 Mag. Bärbel Hellerschmid

4a Klasse 	 Edith Hefel-Berchtold 
	 Helena Meyer-Heddema

4b Klasse	 Dietmar Kalb 

Religion: 	
1. und 2. Klassen	 Gerda Metzler
3. und 4. Klassen	 Astrid Tschappeller
Textiles Werken:	 Beate Köb
Sprachtherapie:	 Monika Schwärzler 
Spezifische  
Lernförderung:	 Eva Schedler

1a-Klasse	 1b-Klasse

19 Kinder 	 20 Kinder 
Klassenlehrerin: Hannelore Pichler	 Klassenlehrerin: Maria Raos
Zweite Lehrerin für 11 Stunden: 	 Zweite Lehrerin für 11 Stunden: 
Gabriele Erath 	 Myriam Hagleitner	

Eder Lea Nicole	 Posch Adina
Riedmann Mona Ursula	 Lenz Niklas
Gächter Samuel	 Fischer Lara Maria
Lök Berdan Ali	 Fink Ida
Metzler Marlon	 Schierle Greta
Waltl Aaron	 Samonig Jonas
Kobras Dario	 Schneider Leo
Anwander Noah	 Barfus Hannah
Dunkl Michael	 Anselmi Anna Erika
Hirschmann Jonas	 Krack Matheus-Friedrich
Ulmer Livia	 Erdogan Berra-Nur
Kilga Isabella	 Longhi Hanna Theresia
Aslantas Hüseyin	 Böhler Martin
Riedl Elias	 Bischof Elena
Fuchs Alina	 Häusle Jeremias
Menghin Melina	 Kessler Dominik
Pluschnig Leonie	 Gasser Lukas
Brumen Zoe	 Schedler Maximilian
Dchamulaev Umalt	 Hasan Cimen
	 Özcan Alena

Für die erste Schulwoche gilt folgender Stundenplan:

1. Schulwoche (8. September – 12. September 2014):
Montag, 8. September 2014 (Schulbeginn)

9 Uhr:	 Eröffnungsgottesdienst; anschließend Einweisung in die Klassen 
1. Klassen:	 Unterrichtsende ca. 10:30 Uhr 
2. – 4. Klassen:	 Unterrichtsende ca. 11 Uhr

Stundenplan für die 1. Schulwoche (vom 8. 9. – 12. 09. 2014)

	 erste und zweite Klassen	 Stunden

Dienstag, 9. 9. 2014	 7:45 bis 10:35 Uhr	 3
Mittwoch, 10. 9. 2014	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Donnerstag, 11. 9. 2014	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Freitag, 12. 9. 2014	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4

	 dritte und vierte Klassen	 Stunden

Dienstag, 9. 9. 2014	 7:45 bis 10:35 Uhr	 4
Mittwoch, 10. 9. 2014	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Donnerstag, 11. 9.2014	 7:45 bis 12:25 Uhr	 5
Freitag, 12. 9. 2014	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
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Wir müssen unsere Bewegungs- und 
Sportstunden und die Werkstunden 
mit der Mittelschule absprechen. 

Den endgültigen Stundenplan erhalten Sie 
am Ende der ersten Schulwoche. 

Die Mittagsbetreuung startet bereits 
am 2. Schultag, die Nachmittagsbetreu-
ung aber erst in der 2. Schulwoche.

Sprechzeiten vor Schulbeginn

Die Direktion ist in der Woche vom 1. September bis 5. September für persönliche oder 
telefonische Anfragen teilweise vormittags besetzt. 

Bitte um telefonische Terminvereinbarung.

Sie erreichen uns unter: 

T 05572 / 58355-3, Fax: 05572 / 58355-4, E-Mail: direktion@vssw.snv.at 

Für die Volksschule Schwarzach: Dir. Ursula Loescher

Vorarlberger Familienpass
NEU: Familienpass 
für Großeltern bei 
zahlreichen Partner-

betrieben

Das ist Fakt: Ein Drittel aller Kinder un-
ter drei Jahren wird von den Großeltern 
betreut. Fakt ist auch, dass viele Omas und 
Opas sehr aktiv sind, sich Zeit nehmen für 
ihre Enkelkinder und eine Menge span-
nender Dinge unternehmen.

So kamen in letzter Zeit immer mehr An-
fragen, Großeltern doch in die Vorteile des 
Familienpasses zu integrieren. Diesem 
Wunsch ist jetzt der Familienpass gerne 
nachgekommen.

„Viele Großeltern übernehmen die zeit-
weise Betreuung ihrer Enkel mit großem 
Engagement und Freude. Wir möchten die-
sem wunderbaren Einsatz mit der Erweite-
rung des Familienpasses ein anerkennen-
des Zeichen setzen“, sagt Landesrätin 
Greti Schmid.

Und so funktioniert’s:
Für Großeltern werden keine extra Famili-
enpässe ausgestellt. Eltern übergeben ein-

fach ihre Karte den Großeltern, wenn die-
se gemeinsam mit den Enkelkindern 
unterwegs sind. Somit gilt der Familien-
pass-Tarif. Diese Regelung ist seit 1. Juli 
2014 gültig.

Alle Partnerbetriebe die sich an der Aktion 
„Großeltern“ beteiligen sind auf der 
Homepage zu finden.

Mit Bus und Bahn  
in die Berge

Ausflüge in die Vorarlberger Bergwelt 
machen Sie stressfrei mit Bus und Bahn! 
Familienfreundliche Wandertipps für 
Jugendliche findet man unter: 
www.vorarlberg.travel/de/
wandern-mit-bus-und-bahn 

In der MOBILWoche vom 13. bis 22. Sep-
tember 2014 kann man um 14 e pro 
Person mit allen Linienbussen und Zügen 
in ganz Vorarlberg fahren. Tickets sind in 
allen Verkaufsstellen, an den Ticket
automaten und bei den BusfahrerInnen 
erhältlich. Mit dem Familienpass fährt die 
ganze Familie in der MOBILWoche zu­
sammen um 14 e.

Auf die Berge, fertig, los! 
Erlebniswochenende für  
die ganze Familie

Mit einem Erlebniswochenende samt 
Übernachtung in einer urigen Alpen­
vereins-Hütte macht Wandern Kindern 
Spaß. Für die kleinen Wanderer sind span-
nende Spiele und Spurensuche-Wande-

rungen angesagt, während die Erwachse-
nen mehr über alpine Gefahren und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen lernen. Die Kurs-
leitung setzt sich zusammen aus einem 
Bergführer und einem Mitglied der Berg-
rettung. Eingeladen sind erwachsene 
Begleitpersonen mit Kindern ab 5 Jahren.

Mit dem Familienpass billiger: 
•	Erwachsene: 40 Euro (statt 60 Euro) 
inkl. Übernachtung, ohne Verpflegung

•	Kinder: (Mindestalter 5 Jahre) gratis

Termine:
•	27. und 28. September 2014: Biberacher 

Hütte (Bregenzerwald)
•	 Infoabend am 25. September im Ret-

tungs-/Bergrettungsheim Dornbirn

Mehr Informationen und Anmeldungen:
Sicheres Vorarlberg, 05572/54343-0, 
www.sicheresvorarlberg.at 

Vorarlberger Familienpass
05574/511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at

www.vorarlberg.at/familienpass 
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Ein Zirkusprojekt

Die 3. Klassen der MS Schwarzach 
unterhielten die Kinder und Lehrpersonen 
der Volksschule sowie der Mittelschule 
und in einer zweiten Aufführung die 
Eltern, Großeltern und Geschwister mit 
tollen Darbietungen.

Artisten übten sich im Bodenturnen und 
am Minitrampolin. Einradfahrerinnen 
zeigten eine tolle Performance. Die Jong-
leure begeisterten mit ihren Künsten. 
Clowns überbrückten Pausen mit witzigen 
Aktionen. Zauberer gaben ihre Tricks zum 
Besten. Die Akrobaten zeigten tolle Figu-
ren. Die Schulband untermalte die Aktio-
nen in gekonnter Manier.

Allen, die zum guten Gelingen beigetra-
gen haben, insbesondere Isabelle Bösch, 
sei gedankt.

Auch unser Elternverein hat uns finanziell 
großzügig unterstützt. Dafür möchten wir 
auch ein großes Dankeschön sagen.

Michael Hartmann

Einfach happy –  
mit dem Jahrgang 2014

Rundum happy waren alle Schülerinnen 
und Schüler, die Lehrerinnen und Lehrer 
und die Eltern bei der Schulschlussfeier 
der 4. Klassen im Juli. Viele Talente konnten 
wir in den vier Mittelschuljahren begleiten 

und mit einem lachenden und weinenden 
Auge verabschiedeten sich alle am Ende 
der Feier. Bei einer solchen Schul
gemeinschaft kann man nur happy 
sein!

Dass vier Jahre so schnell vergehen, haben 
nicht nur unsere Viertklässler erlebt, son-

dern auch die Kinder, die vier Volks
schuljahre hinter sich haben und nun bei 
uns in einen neuen Schulabschnitt starten.

Wir freuen uns sehr auf unsere nächsten 
Talente und starten voller Elan im Septem-
ber das neue Schuljahr.

Einfach happy – die Klassenvorstände Happy und hilfsbereit – die Eltern
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Informationen zum Schulbeginn im Schuljahr 2014/15
Liebe Schülerinnen und  
Schüler! Werte Eltern!

Nach den feinen und entspannenden 
Ferienwochen steigt nun wieder etwas die 
Spannung in Richtung Schulbeginn. 
Mit neuer positiver Energie starten wir ge-
meinsam in das neue Schuljahr und für 
dieses wünschen wir euch allen viel Freu-
de und Erfolg.

Der erste Schultag – 
Montag, 8.9.2014

Die Schülerinnen und Schüler der 
1.  Klassen treffen sich vor Unterrichts
beginn (7:45 Uhr) im Eingangsbereich und 
werden nach der Begrüßung durch den 

Direktor von den Klassenvorständen 
Hopfner Günter (1a) und Schuler 
Christine (1b) in die Klassenräume be-
gleitet.

Die Schülerinnen und Schüler der 2., 
3. und 4. Klassen treffen sich mit ihren 
Klassenvorständen in den zugeteilten 
Klassenräumen.

Unterrichtszeiten  
in der 1. Schulwoche

Der Zeitplan für die ersten drei Schultage 
sieht wie folgt aus:

Montag, 8.9.2014
Unterrichtszeit: 7:45 – 9:30 Uhr

(Schreibzeug und Hausschuhe mitbrin-
gen!)

Dienstag, 9.9.2014
Unterrichtszeit: 7:45 – 11:30 Uhr
Besonderheit: 3. Stunde – Eröffnungs-
gottesdienst (Beginn: 9:40 Uhr)
Zum Eröffnungsgottesdienst laden wir 
auch alle Eltern herzlich ein!

Wir freuen uns auf euch und wünschen al-
len bis zum Schulbeginn noch feine und 
sonnige Tage!

Für das Team der Vorarlberger Mittel
schule Schwarzach

Dir. Walter Bösch

Happy und trachtig – die fetzigen Tänzerinnen und Tänzer Happy und cool – die Mädels

Polytechnische Schule Dornbirn
SCHULBEGINN SCHULJAHR 2014/2015
Montag, 08. September, 8:30 Uhr

Mitzunehmen sind: Schreibzeug, Hausschuhe, gute Laune
Nachmeldungen: Mittwoch, 03. September zwischen 8 und 11:30 Uhr.

T +43 5572 21602, direktion@ptsdo.snv.at, www.vobs.at/pts-dornbirn
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Herbst 2014 – Kurse in Schwarzach 

Anmeldungen erforderlich unter: T 05574 52254-0
oder direktion@vhs-bregenz.at
Ort: Schwarzach, Mittelschule Hofsteigstraße 68

14W67500 „Futtern wie bei Muttern“ – Kochkurs für Männer	 Angela Hammerer
Donnerstag, 2. Oktober 2014 um 19 Uhr, 1 Abend zu 3,5 UE, 	 e 39,- + Materialkosten: e 15,-

Schulküche – Mittelschule Seiteneingang; 
Köstliche Hausmannkost selbst gemacht; Männer nicht jammern, sondern ran an den Herd!
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch

14W67503 „Ayurvedische Küche“	 Angela Hammerer
Donnerstag, 9. Oktober 2014 um 19 Uhr, 1 Abend zu 4 UE	 e 39,- + Materialkosten: e15,-

Schulküche – Mittelschule Seiteneingang
Die ayurvedische Kochkunst ist mehr als 5000 Jahre alt und gilt als eine der besten Ernährungsweisen für ein langes gesundes Leben. 
Die Kräfte von Kräutern und Gewürzen spielen eine zentrale Rolle. Mahlzeiten werden damit nicht nur schmackhaft, sondern vor allem 
leicht verdaulich gemacht. An diesem Abend kochen Sie ein Menü und bekommen zusätzlich noch wichtige Tipps zum Thema Ernährung!
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch

14W67504 „Vegane Küche“	 Angela Hammerer	
Donnerstag, 25. September 2014, 1 Abend zu 4 UE	 e 35,- + Materialkosten: e 15,-

Schulküche – Mittelschule Seiteneingang
Vegane Ernährung ist eine wunderbare Möglichkeit, den Körper zu entgiften und zu entsäuern, ohne auf Genuss zu verzichten.  
Wir kochen ein 4-gängiges Menü und Sie bekommen wertvolle Tipps über Alternativen zu Tierprodukten.
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch

14W67506 „Adieu Hotel Mama – oder frischer Single!“	 Angelika Vetter
Donnerstag, 6. November 2014 um 18:30 Uhr, 1 Abend zu 4 UE	 e 39,- + Materialkosten: e 15,-

Sie bügeln unter Anleitung, Sie kochen ein leckeres Menü und kriegen auch noch wertvolle Tipps fürs tägliche Leben!
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch und ein ungebügeltes Hemd bzw. eine Bluse

14W67507 „Weihnachten ist nicht mehr fern – 
                 Sie planen ein perfektes Weihnachtsessen?“	 Angelika Vetter

Donnerstag, 20. November 2014 um 18:30 Uhr, 1 Abend zu 3,5 UE	 e 39,- + Materialkosten: e 18,-

Schulküche – Mittelschule Seiteneingang 
Mit diesem sorgfältig zusammengestellten Menü bereiten Sie Ihren Lieben, ohne Stress, ein genussvolles Fest. Nussbrot mit Röst
zwiebelbutter, Schaumsüppchen vom Kren mit Räucherlachsstreifen, Salat mit Forellenmousse, Rindsfiletrolle mit Kräutern gefüllt und 
Süßkartoffelpüree, Rehrücken in Rotweinsauce mit Blaukraut und Schupfnudeln, Walnussparfait mit Bratapfel und Zwetschkentarte. 
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch

14W67524 „Ringe – eine unendliche Vielfalt“	 Gisela Rother
Samstag, 15. November 2014, 1 Wochenende zu 10 UE, Sa und So, von 10 bis 15 Uhr	 e 90,-

Werkraum – Mittelschule Seiteneingang	
Gestalten Sie Ihren individuellen Ring aus 935er-Silber. Sie lernen die Grundtechniken der Metallbearbeitung wie Sägen, Feilen, Hart
löten und fertigen Fingerschmuck, Armband oder Halskette an. Keine Reparaturen! Fortgeschrittene, können nach eigenen Entwürfen 
arbeiten. Ein handgearbeiteter Ring oder die selbst gefertigte Schmuckkette ist etwas Besonderes und wird sich immer von der 
Industrieware abheben. Silber ist im Kurs erhältlich und wird nach Verbrauch abgerechnet. Silberring kostet ca. 10 – 15 e, ein Armband 
aus Silber ab 20 e. Für das benötigte Spezialwerkzeug wird eine Pauschale von 9 e erhoben.
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iBücherei www.schwarzach.bvoe.at

Der Spätsommer kommt!

Dieser bietet genug Zeit, um noch ein-
mal so richtig die Seele baumeln zu lassen. 
Ein gutes Buch – und alles andere kann 
warten! Und Sie wissen ja, ein Besuch in 
der Bücherei ist immer für Überraschun-
gen gut, denn das Angebot an neuen Me-
dien ist überaus attraktiv.

Tod im Schärengarten
Konzentrierte Spannung vor dem Start der 
berühmten Segelregatta vor den schwedi-
schen Schäreninseln. Die schwedische Kri-
miautorin Viveca Sten schickt Kommissar 
Andreasson auf Verbrecherjagd in die Welt 
der Schönen und Reichen.

Bis wir uns wiedersehen
Malaysia in den 1950er Jahren. Vor dem 
exotischen Panorama des kolonialen Ma-
laysia entfaltet sich eine beeindruckende 
Geschichte. Eindringlich, mitreißend und 
tief bewegend.

Sweet White of Mine
Der neue urbane Landhausstil begeistert 
durch seine frischen Farben, seine Klarheit 
und Behaglichkeit. Ein Buch für herrliche 
Mußestunden.

Viel Neues gibt es auch für unsere jüngs-
ten Leser. Von Maluna Mondschein bis 
zu spannenden Geschichten vom Lese
raben für Leseanfänger ist vieles dabei. 

Auch die begeisterten jugendlichen Leser 
finden wieder topaktuelle neue Bücher in 
den Regalen. 

Mo + Fr 	 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di 	 von 15:30 bis 17:30 Uhr 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Allen Kindern wünschen wir einen tollen 
Start ins neue Schuljahr und Ihnen liebe 
Leser wieder viel Zeit für ein ganz beson-
deres Buch.

Das Team der Bücherei Schwarzach

DAS HANDY ALS LEBENSRETTER

Das Handy: nicht mehr wegzudenken aus dem Alltag. Wenngleich einem das Klingeln an 
allen Ecken und Enden zuweilen arg auf den Geist geht, sollte doch nicht vergessen werden, 
dass ein Mobiltelefon unter Umständen auch Leben retten kann. Zum Beispiel bei einem Unfall im alpinen Gelände. Das gilt für 
die Wintersaison ebenso wie für die Sommersaison. Wichtiger Grundsatz: Der Akku soll voll geladen und das Handy muss 
eingeschalten sein. 

Wir empfehlen dringend die Notrufnummer 144 zu nützen!

Wer bei einem Unglück die Notrufnummer 144 benützt, landet sofort bei der Rettungs- und Feuerwehrleitstelle, von wo aus die 
Hilfseinsätze koordiniert werden. Da dieser Notruf aber nur im eigenen Netz funktioniert, gibt es noch den Euro-Notruf 112, der 
auch ohne PIN-Eingabe abgesetzt werden kann. Dazu muss einfach das Handy ausgeschalten und wieder eingeschalten werden 
und anstatt des PIN-Codes wird die Euro-Notrufnummer 112 eingegeben. Die Notrufnummer 112 sollte nur verwendet werden 
wenn 144 nicht zur Verfügung steht, da es bei der Verwendung von 112 zu unnötigen Verzögerungen kommen kann!

Allein aufs Handy sollte man sich jedoch nicht verlassen. Denn es muss 
unbedingt beachtet werden, dass nicht alle Bereiche im alpinen Gelände 
versorgt sind und auch niemals das gesamte alpine Gelände mit Mobil-
funk abgedeckt werden kann. Vor allem in engen Tälern oder in Schluch-
ten treten so genannte „Funkschatten“ häufig auf.

Ein Flyer zum Thema „Sicher am Berg“ (richtiger Einsatz des Handys in 
Notsituationen in den Bergen) ist bei Sicheres Vorarlberg  
Tel. (05572) 54 3 43-0 oder E-mail info@sicheresvorarlberg.at 
erhältlich.
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aha/360-„Glüxxstand“ auf 
der Dornbirner Herbstmesse 

aha und 360 sind mit „Glüxxstand“ in 
der Halle 2-3 vertreten und versuchen die 
BesucherInnen mit „Glüxxbox“, „Glüxx-
rad“ und 1000 Gewinnen glücklich zu ma-
chen. Wer beim Messestand eine 360 card 
anfordert kann die provisorische Karte 
gleich mitnehmen und Vorteile kassieren.
360-Ermäßigung - Eintritt: e  6,50 statt 
e 8,-

fättiga Fritag: Bekleidung 
Tom Tailor 

Vom 12. bis 19. September beim Ge-
winnspiel unter www.360card.at/ff „fätti-
ga Fritag“ mitspielen und fetten Preis im 
Wert von e 200,- absahnen.
Nur für 360-InhaberInnen.

„2 für 1“: 2 x Spaß haben,  
1 x zahlen im Musikpark A14

Zwei tanzen, eineR zahlt heißt es im 
September im Musikpark A14, inklusive je 
e  10,- Verzehrgutschein! Gültig an den 
Freitagen und Samstagen im September 
und gegen Vorlage der 360 cards. 

Europäischer Freiwilligen-
dienst (EFD) – Infoabend  
im aha Bregenz 

Der Europäische Freiwilligendienst 
(EFD) bietet jungen Menschen zwischen 
17 und 30 Jahren die Möglichkeit, für zwei 
bis zwölf Monate in einer gemeinnützigen 
Einrichtung in Europa mitzuarbeiten.
Termin Infoabend: 23. September 
2014, 19:30 Uhr, aha Bregenz
Clemens Rüdisser informiert über das EU-
Programm und beantwortet Fragen. Au-
ßerdem berichtet ein(e) ehemalige(r) 
Freiwillige(r) von den Erfahrungen. 

Wahlservice – Nur wer wählt, 
bestimmt mit 

Das aha unterstützt die Jugendlichen 
mit einem speziellen Info-Package bei der 
Wahlentscheidung für die Landtagswahl 
am 21. September 2014.
Die kostenlosen Infofolder erhalten Sie an 
bei aha oder über aha@aha.or.at 
Am 11. und 12. September 2014 finden 
außerdem „Plakat-Walks“ in Bregenz, 
Dornbirn und Bludenz statt. Die Wahlpla-
kate werden mit einem Experten analy-
siert, diskutiert und hinterfragt. Bei Inter-
esse bitte rasch anmelden bei lisa.
pfanner@aha.or.at. 

Gratis Moped- 
Fahrsicherheitstraining 

Damit das Fahren auch im Herbst sicher 
bleibt, veranstaltet die 360 card am 
20.  September 2014, ab 13:30 Uhr auf 
dem PKW Parkplatz Spar Zentrale, Dorn-
birn ein gratis Moped-Fahrsicherheitstrai-
ning. Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl 
und nur für 360-InhaberInnen! Anmel-
dung bis 15. September an: 
office@360card.at – Weitere Infos auf der 
Homepage.

All this business of music!” 

v:tunes Infoabend zum Thema Musik
rechte. Am 26. September findet von 18 
bis 20 Uhr ein Infoabend zum Thema Mu-
sikrechte mit Simone Marthys-Parnreiter 
(wienXtra Soundbase) statt. Weitere Infor-
mationen unter www.vtunes.at 

aha – Tipps & Infos für junge Leute
6850 Dornbirn, Poststraße 1
aha@aha.or.at, T 05572 / 52212

6900 Bregenz, Belruptstraße 1
aha.bregenz@aha.or.at, T 05574 / 52212

Öffnungszeiten in Dornbirn und Bregenz: 
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr 
www.facebook.com/aha.Jugendifo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
T – 05572 / 52212-42
office@360card.at
www.facebook.com/360.com
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KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

● 20.09. Sommerendparty
Sound & Drinks

● 26. - 28.09. Schlachtpartie

Schwarzach Stuba, Tobelstraße 3, 6858 Schwarzach

 www.schwarzachstuba.at 0650 850 81 57

Mo-Fr ab 16.00 , Sa  17.00 – 24.00,

So-+Feiertage 10.00 – 15.00, Di Ruhetag 

GESUNDER RÜCKEN - BAUCH - BEINE - PO

Kursumfang:	 10 Abende mit je 1,25 Stunden in wöchent
lichem Abstand.

Aufbau:	 Regelmäßige Gymnastik ist im Alltag beson­
ders wichtig. Einem kurzen Aufwärmeteil folgt 
ein intensiver Kräftigungsteil. Durch gezielte 
Kräftigung, Mobilisation und Stretching sind 
Muskelabschwächungen, Muskelverkürzungen 
sowie Verspannungen aktiv korrigierbar. 
Hervorragend für eine gute Körperhaltung und 
für das gesamte körperliche Wohlbefinden.

Anmeldung:	 telefonisch unter der Nummer 0664/5347489 
oder per Email: brigittekalb@hotmail.com

	 1. Kurs:	 Montag, den 8. Sept. 2014 
	 um 17:45 - 19 Uhr

	 2. Kurs:	 Dienstag, den 9. Sept. 2014 
	 um 18:30 - 19:45 Uhr

	 Auch für Männer
Wo:	 Gemeindesaal Schwarzach
Kosten:	 e 59,00
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte

Für weitere Anfragen stehe ich unter o. a. Telefonnummer 
gerne zur Verfügung.

Sport.med Rückenschultrainer
Dipl. Lehrwart, Yogatrainerin 
Brigitte Kalb

RITARÖSSLE
KIN ERBASAR

Weitere Infos & 
Anfragen: 

ritaroessle@gmx.at
0650/6 12449 1 

oder    : 
Ritarössle Kinderbasar

S a , 04 . 1 0 . 20 1 4

Wir verkaufen 
deine Kinder-
artikel, dazu 

melde dich vom 
15. - 26. 09  

unter der Tel. 
0650/6 12449 1 
an und/oder du 
bist herzlich 

eingeladen zum 
Stöbern und 
Einkaufen.

Bei uns findest du Herbst- und Winter-
kleidung, Spielsachen, Winterartikel, 
Bücher, Kinderwagen, Babysachen, 

Umstandsmode uvm.

von 9:00-13:00 Uhr
Gemeindesaal Schwarzach

Vom Verkäufererlös werden 20% einbehalten, welche 
nach Abzug der Veranstaltungskosten gespendet werden!

Schwarzach 
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Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 
M pfarrramt.schwarzach@vol.at
T 0664/8240162 (Pfarrer Burtscher 
persönlich)

Bürozeiten:	
Mo – Fr . . . . . . . .       09 – 11 Uhr
Mi . . . . . . . . . . . .           17 – 19 Uhr

Taufen 
getauft wurden:
Lea Sophie Bilgeri, Schwarzach
Frieda Nigsch, Schwarzach
Marie Rosina Hutter, Schwarzach

Nächster Tauftermin:
27.09. und 11.10.2014 
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Hans Böhler, † 27.06.2014
Elfriede Gunz, † 12.07.2014
Hedwig Flatz, † 25.07.2014
Blanka Lingenhöle, † 30.07.2014

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an Herrn Hans Böhler
für Lourdeskapelle. . . . . . . . . . .          e   20,00

Zum Gedenken an Frau Hedwig Flatz
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e 200,00
für Lourdeskapelle. . . . . . . . . . .          e   50,00
für Krankenpflegeverein. . . . . . .      e 700,00
für Licht für die Welt . . . . . . . . .        e   50,00

Spenden allgemein
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e 215,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Liebe Schwarzacherinnen, 
liebe Schwarzacher!

Vor einem Jahr bin ich als neuer Pfar-
rer in Schwarzach eingeführt worden. 
Ich hatte damals nicht gewusst, wie ich 
es schaffen werde, neben Bildstein auch 
der Pfarre Schwarzach gerecht zu wer-
den, die fünf Mal mehr Einwohner hat. 
Rückblickend kann ich sagen, dass ich 

mit Engagement und Freude die Heraus-
forderung angenommen habe, zusammen 
mit den Frauen, Männern und Kinder, die 
sich in der Pfarre tatkräftig einbringen. 
Diesen verdanke ich, dass es mir in der 
Pfarre Schwarzach gut geht und dass ich 
gern da bin. 

Die besten Stützen für mich und die Pfarre 
sind die sehr zuverlässige Pfarrsekretärin 
Anita Ponticelli, Walter Böhler mit dem 
Pfarrkirchenrat, Annette Ortner mit dem 
Pfarrgemeinderat, Peter Raid mit dem 
Mesnerteam, der Sozialkreis, die Wohn-
viertelbetreuerinnen, natürlich auch Hubert 
Köb mit dem Kirchenchor, der Männerge-
sangsverein, die Organisten, usw.
Daraus wird ersichtlich, dass unsere Pfarr-
gemeinde vor allem eine Gemeinschaft 
von Aktiven und Interessierten ist, ein 
„Lebensraum“ der Freundlichkeit und 

Offenheit, der auch von Distanzierten 
und Suchenden gefunden werden kann.

Ich bitte Sie, auch in diesem neuen 
Arbeitsjahr mitzuhelfen, dass unsere 
Pfarrgemeinde aus dem Geist Jesu 
lebendig bleibt oder noch lebendiger 
wird. Wenn Sie Freude daran haben 
etwas zu tun, dann kommen Sie ins 
Pfarrbüro. Wir möchten Ihre Fähigkeiten 
und die Kraft Jesu, die durch Sie wirkt, 
gern verbinden mit dem Leben unserer 
Pfarrgemeinde.

Beten Sie für mich und für alle, die in der 
Pfarre einen Dienst tun, damit all unser 
Tun fruchtbar wird zur Ehre Gottes und 
zum Wohl der Gemeinschaft, für die wir 
da sind.

Ihr Pfarrer Paul Burtscher

Veranstaltungen  
und Termine
Liebe Handarbeitsfrauen!

Die Donnerstag-Handarbeitsrunde be-
ginnt erneut. Am 11. September fangen 
wir wieder unsere Arbeit im Pfarrsaal an. 
Alle „BEWÄHRTEN“ sowie auch „NEUE“ 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Wir 
beginnen um 14 Uhr und arbeiten bis 
17 Uhr mit einer eingeschobenen gemüt-
lichen Kaffeepause. Der 2. Termin ist der 
25. September. Liebe Grüße Christina 
Obereder.

Pfarrcafé

am Sonntag, 07.09.2014 laden wir 
nach dem Gottesdienst ganz herzlich zum 
Pfarrcafé in den Pfarrsaal ein. Der Erlös 
kommt einem sozialen Projekt zugute.

Offenes Singen

am Montag, 15. 09. 2014 um 
14:30  Uhr im Pfarrsaal. 

Bergmesse

Am 21. September feiern wir wieder 
unsere Bergmesse auf dem Brüggele-
kopf. Die musikalische Gestaltung über-
nimmt die Bürgermusik Schwarzach. Der 
Pfarrverband Bildstein-Schwarzach lädt 
alle Wanderer und Familien recht herzlich 
zur Mitfeier ein.

Neue Mitarbeiterin!
Ich bin Birgit 

Amann, 46 Jah-
re, verheiratet, 
habe 3  Kinder 
und komme aus 
Wolfurt. Mit viel 
Vorfreude und 
Spannung werde 
ich am 1. Sep-

tember meine Ausbildung zur Pasto-
ralassistentin beginnen. Während 
dieser 2  Jahre darf ich in der Pfarre 
Schwarzach mitarbeiten, Erfahrungen 
sammeln, Kreativität im Bereich der 
Kinder- u. Familiengottesdienste leben, 
die Firmvorbereitung mitgestalten, viel 
Neues dazulernen, …

Ich freue mich schon sehr auf diese 
Zeit. 
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag:	 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag:	 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags:	 Mittwoch	 19 Uhr Abendmesse
	 Freitag	 08 Uhr Messfeier
Rosenkranz:	 jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse
	 jeden Sonntag um 19 Uhr in der Lourdeskapelle
Beichte/Aussprache:	 nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher 
	 T 0664 / 8240162.

Besondere Gottesdienste
September

Mi	 03.09.	 19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats 
Katharina Faißt (2012), Isolde Rottensteiner (2013) 

Fr	 05.09.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag-Messe 
Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

So	 07.09.	 08:30	 23. Sonntag im Jkr: Familiengottesdienst ; Pfarrcafé
Mo	 08.09.	 09:00	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der VS Schwarzach
Di	 09.09.	 10:40	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der Mittelschule
So	 14.09.	 08:30	 24. Sonntag im Jkr - Kreuzerhöhung: Eucharistiefeier
Do	 15.09.	 18:00	 Patrozinium Linzenberg Kapelle 

Eucharistiefeier, anschließend Agape im Heimathaus
So	 21.09.	 08:30	 25. Sonntag im Jkr: Eucharistiefeier 
		  11:00	 Bergmesse des Pfarrverbandes Bildstein –Schwarzach 

auf dem Brüggelekopf mit der Bürgermusik Schwarzach; 
nur bei Schönwetter

Sa	 27.09.	 19:00	 Ehejubiläumsmesse: Eucharistiefeier mit dem AK Ehe und 
Familie, anschl. Bewirtung der Jubilare im Pfarrsaal	

So	 28.09.	 08:30	 26. Sonntag im Jkr - Erntedank 
Eucharistiefeier mit Wortgottesdienst für die Kleinen in der 
Unterkirche, danach laden die Ortsbäuerinnen zur Agape am 
Kirchplatz ein.

Mi	 01.10.	 19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats 
Gertrud Dorn (2013)

Fr	 03.10.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag-Messe 
Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottes-
diensten verlautbart und auf der Homepage unter www.pfarrgemeinde-schwarzach.at 
veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden 
(im Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Sonntag, 21. September, 11 Uhr 
Brüggelekopf

Achtung: Die Bergmesse findet nur bei 
guter Witterung statt! Auskunft ab 
7:30  Uhr bei Anita Ponticelli, T 0664/ 
102 90 85.

Ehejubiläumsmesse

Am Samstag, 27. September um 
19 Uhr, lädt unsere Pfarre und der AK Ehe 
und Familie alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr ein Ehejubiläum feiern (20, 25, 30, 35, 
40, etc.), zu einem Gottesdienst mit Seg-
nung der Paare ein. Nach dem Gottes-
dienst sind die Jubilare zu einem gemütli-
chen Abend mit kleinem Imbiss in den 
Pfarrsaal eingeladen. 
Im Blick auf die Vorbereitung wären wir 
Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Ihr Kommen 
bis spätestens 22. September im 
Pfarrbüro anmelden würden T 58278. 
Auch Jubelpaare, die nur den Gottesdienst 
mitfeiern und die Segnung empfangen 
wollen, werden gebeten sich anzumelden!
Es sind auch alle anderen Paare herzlich 
willkommen mitzufeiern. 

Erntedank

Am Sonntag, 28. September um 
8:30  Uhr feiern wir wieder das Ernte-
dankfest. Der Gottesdienst wird dankens-
werterweise wieder von den Ortsbäuerin-
nen gestaltet. Nach dem Danken wollen 
wir bei der gemeinsamen Agape am 
Kirchplatz teilen. 
Zur Mitfeier des Erntedankfestes sind alle 
herzlich eingeladen! Wir alle haben es 
nötig Gott zu danken! 

Hallo Kinder!

Ihr seid ganz herzlich zur Erntedank-
feier am Sonntag, 28. September 
eingeladen. Wir treffen uns um 8:30 Uhr 
vor der Kirche und werden dann ge-
meinsam in die Kirche einziehen. Wenn ihr 
wollt, dürft ihr ein Erntedankkörbchen 
mitbringen. Wir freuen uns schon sehr auf 
euch! Beate und Elly

Information zur Firmung 2015

Alle Jugendlichen, die die 3. Klasse Mit-
telschule oder Gymnasium besuchen sind 
herzlich eingeladen, sich zur Firmvorberei-
tung anzumelden. Diese kann bis 31. Ok-
tober im Pfarrbüro erfolgen. Das Anmelde-

formular ist dort ab dem 1. Oktober oder 
als Download unter www.pfarrge-
meinde-schwarzach.at erhältlich. Wei-
tere Inforationen in der nächsten Schwarz-
ach Post.

Purzelbaum 
Eltern-Kind-Gruppe        

Liebe Mamis aufgepasst! 
Für unsere Purzelbaumgruppe am Don-
nerstag hätten wir noch Plätze frei. Ab 
25. September geht’s wieder los. 10 x 
am Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
im Pfarrsaal in Schwarzach. Teilnehmer-
gebühr 55,00 Euro (inkl. Materialkosten, 

Liedermappe, Sitzkissen). Nähere Infos 
und Anmeldung bei Heike. 
email: heike.longhi@gmx.at
mobil: 0680 1280996

AK Ehe und Familie    

„Beflügelt ins neue Arbeitsjahr“
Familiengottesdienst 7.9.2014 
8:30 Uhr
Miteinander wollen wir das neue Arbeits-
jahr beginnen. Dazu laden wir alle Mitglie-
der der verschiedenen Arbeitskreise, Fami-
lien, Schüler, Lehrer … ganz herzlich ein! 
Anschließend treffen wir uns im Pfarrcafe.
Wir freuen uns auf euch!
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Blinden- und Sehbehindertenverband  
Vorarlberg

Sommerfest

100 Gäste genossen am Freitag im Feri-
en- und Erholungsheim Ingrüne in 
Schwarzach das jährlich stattfindende 
Sommerfest. 

Alle Jahre wieder treffen sich die Mit
glieder vom Blinden- und Sehbehinderten-
verband nebst Angehörigen, Nachbarn 
und Hausgästen im Ferien- und Erholungs-
heim Ingrüne in Schwarzach, um gemein-
sam das Sommerfest zu feiern. Obmann 
Dieter Wolter freute sich besonders in 
diesem Jahr Kinder von Tschernobyl mit 
Angehörigen zum Fest begrüßen zu kön-
nen. Die Gruppe verbringt bis 26. Juli 
einen dreiwöchigen Erholungsurlaub in 
Vorarlberg. „Kinder von Tschernobyl“-
Organisatorin Elfi Meusburger mit ihrem 
Freiwilligen-Team bedankte sich im 
Namen der Familien aus Weißrussland für 
die Einladung.

Die Goaßbeitl Buam aus Wolfurt spielten 
Tanzlmusik und sorgten für ausgelassene 
Stimmung. Koch Bruno Greußing vom 
Ferien- und Erholungsheim zauberte mit 
seinem Team ein sagenhaftes Salatbuffet 
und sorgte persönlich für die Grillqualität 
der Würste sowie des Fleisches. Ingrüne-
Chef Arnold Berger sorgte mit seinem 
Service-Team für einen reibungslosen Ab-
lauf. Auch wenn der Wettergott sich nicht 
von seiner besten Seite zeigte, die Stim-
mung der Gäste trübte dies nicht in keiner 
Weise. Es wurde bis in die späten Abend-
stunden ausgelassen gefeiert.
Fotos: www.bsvv.at/Andres

Obmann Dieter Wolter mit Tochter Sarah 
und Lebensgefährtin Gabi.

Kinder von Tschernobyl mit 
Angehörigen.

Die Goaßbeitl Buam spielten Tanzlmusik.

Arnold Berger, 2.v.l. mit seinem Team 
sorgten für Speis & Trank.

Koch Bruno Greußing und Tatjana Gunz 
kümmerten sich um das Grillgut.

Organisatoren und helfende Hände vom Projekt „Kinder von Tschernobyl“.
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Spätschicht

                                             

Donnerstag 18.09.2014
18.00 – 21.30 Uhr, 

im Saal des Hofsteiger / Schwarzach

                       Eintritt: 5 Euro p. Person inkl.Tombolalos

Infos unter Telefon   0650 / 830 21 63   oder    0699 / 10 02 19 56

mit einer tollen Tombola 

                       mit Rudi - Muntermacher

Yoga für Senioren – im Pfarraum Schwarzach

Beginn: Montag, 15. September 2014 
12 Einheiten

1. Kurs:	 08:30 Uhr – 09:45 Uhr
2. Kurs:	 10:00 Uhr – 11:15 Uhr

Mit Körperübungen, Atemübungen, Meditation und Entspannung bringen wir un-
seren Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht. Wir werden beweglicher und kräf-
tigen unseren Körper.

Infos und Anmeldung unter:
Rigmor Denz, T 0664 / 188 90 85, M Rigmor.denz@gmx.at

Auf euer Mitmachen würden wir uns sehr freuen!

Das Team der Spätschicht

www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

„Höchste Töne“

Am 10. August spielten wir einen 
Frühschoppen am Schnifisberg beim 
Henslerstüble zum 90 Jahre Jubiläum des 
Vorarlberger Blasmusikverbandes. Wir 
haben diese Ausrückung als Tagesausflug 

genutzt und haben unsere Familien und 
Freunde mitgenommen und einen tollen 
Ausflugstag erlebt! 

Da wir nun aus der Sommerpause zurück 
sind, geht es voller Elan an die Probenarbeit 
und wir freuen uns auf folgende Termine. 

Unsere nächsten Termine

05.09.	 Abschlusskonzert Ferienlager
14.09.	 Feldmesse Mostparadies
21.09.	 Bergmesse Brüggelekopf
12.10.	 Oktoberfest Haselstauden

Krankenpflegeverein
Schwarzach

kpv-schwarzach.at
kpv.schwarzach@aon.at

Pflegedienst Hofsteig

für die Gemeinden Schwarzach, 
Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst Hofsteig

Für Erstkontakte, Beratung 
und Information.

SR Susanne:	 T 0664 / 88311049

Diensthandy  
Schwarzach:	 T 0664 / 9757 436

Erreichbarkeit:	 7 – 14 Uhr

Gymnastikgruppe 

Es ist wichtig, Gesundheit und Selbstän-
digkeit bis ins hohe Alter zu fördern. Wir 
bieten an, dass sich ältere, d.h. langlebige 
Menschen im Rahmen von Gymnastik den 
Körper in Bewegung halten. Bei uns wird 
nicht nur der Körper fit gehalten, sondern 
auch der Geist. Das heißt, wir betreiben 
auch Gehirnjogging im Sinne von Frage- 
und Antwortspielen. 

Am Schluss jeder bewegten Stunde 
verwöhnen wir uns gerne noch mit einem 
gesunden Drink und längeren intensiven 
Gesprächen. 

Wir beginnen wieder mit unseren 
Gymnastikstunden: 
WANN:	 am Mittwoch 24.09.
ZEIT:	 15 – 16 Uhr
WO:	 wie gewohnt 
	 im Gemeindesaal. 

Anmeldung: Grete Theißl
T 0650-3631903 oder direkt im Saal 
möglich, auch während des Jahres. 

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat 
im Cafe Loacker, Beginn: 14 Uhr.
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Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/schwarzach

Neue Mitglieder sind bei  
uns jederzeit recht herzlich 
willkommen!

Radsternfahrt nach Koblach

Termin:	 Donnerstag, 
	 4. Sept. 2014
Treffpunkt:	 9 Uhr bei der Post

Bei ganz schlechtem Wetter wird die 
Radfahrt um eine Woche verschoben. Alle 
fahren auf eigene Gefahr!

Besuch des Vorarlberg-
Museums in Bregenz

Termin:	 Donnerstag, 
	 18. Sept. 2014
Treffpunkt:	 14:30 Uhr 
	 vor dem Museum

Abfahrt mit dem öffentlichen Bus Linie 
21 von Schwarzach Kirche um 13:59 Uhr 
bis Ausstiegsstelle Montfortstraße Bre-
genz. Eintritt e 9,--. Rückfahrt wieder mit 
dem öffentlichen Bus Linie 21 ab Montfort
straße um 17:36 Uhr. Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Tagesausflug nach  
Bad Waldsee

Mit dem Seniorenbund unternahmen 23 
Schwarzacher/innen bei herrlichem Wetter 
einen Tagesausflug in die geschichtsträch-
tige baden-württembergische Stadt Bad 
Waldsee im Landkreis Ravensburg.
Mit dem Zug ging es von Schwarzach nach 
Bad Waldsee. Die Stiftskirche wurde be-
sichtigt, deren Geschichte bis ins 11. Jahr-
hundert zurückreicht.

Die heutige Kirche entstand 1579 als goti-
sche, dreischiffige Basilika. Besonders 
sehenswert ist der 11 m hohe und 7 m 
breite Hochaltar.
Unser Ausflugsleiter Herr Josef Breuß 
und unser Mitglied Herr Dr. Heinrich 
Halmer konnten zur Geschichte der Stadt 
viel Wissenswertes erzählen.
Anschließend wurde die Altstadt erkun-
det, ehe man in einem gemütlichen Gast-
haus eine Pause machte und auch eine 
Stärkung nötig war.
Erholt und gestärkt ging es dann zu Fuß 
um den Stadtsee herum. Mit dem Citybus 
fuhren die Teilnehmer zum Erwin-
Hymer-Museum. Dort konnte man 
80  historische Wohnwagen, Reisemobile, 
Autos und Zweiräder bestaunen.

Bei manchen unserer älteren Herrschaften 
kamen beim Anblick dieser alten Fahrzeu-
ge nostalgische Erinnerungen hoch. Ge-
gen Abend ging es dann – beladen mit 
vielen positiven und interessanten Ein
drücken –zurück nach Schwarzach.
Eine Bitte ergeht noch an unseren Josef 
Breuß: Bitte organisiere noch mehr 
solcher schöner Tagesausflüge für 
uns!

Alpinwanderung  
auf die Hohe Kugel

Eine Gruppe von Schwarzacher Senio-
ren wanderte unter der Leitung unseres 
umsichtigen Wanderwartes Othmar 
Schedler auf die Hohe Kugel.
Bei herrlichem Sonnenschein fuhr die 
Gruppe mit Bahn und Bus bis nach Fraxern, 
wo die Wanderung begann. Beim Gipfel-
kreuz wurde man für die Aufstiegsmühen 
mit einer wunderbaren Aussicht belohnt. 
Nach dem Abstieg gab es in der Emser 
Hütte den ersten Einkehrschwung. Im 
Ebnit kehrte die Gruppe im Gasthaus 
„Alpenrose“ ein, bevor es auf die Heim-
fahrt ging.
Allen Senioren und Seniorinnen wird die-
ses herrliche Bergerlebnis in schöner 
Erinnerung bleiben.
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TS Schwarzach Faustball

Die Eltern-Kind-Gruppen, die Fun for 
Kids-Gruppe und die Gruppe Koordinative 
Bewegungs- und Ballspiele beginnen erst 
Anfang Oktober, da die Hallentermine erst 
nach Schulbeginn festgelegt werden 
können. Genauere Informationen erhaltet 
ihr gegen Ende September per Telefon und 
in der Schwarzach Post des Oktobers. 
Mindestteilnahme für alle Gruppen sind 
8  Kinder. Die Kinder können auch 
1 – 2-mal gratis schnuppern kommen. 

ELTERN - KIND - TURNEN (ELKI): 
Gymnastikraum oder Turnhalle 

für 1 - 2 Jährige (Stichtag 1.9.2013) und 
für 2 - 4 Jährige (Stichtag 1.9.2012)
Bewegung, Spiel und Spaß für Kleinkinder

Einstieg in die Stunden jeweils mit 
einem Kreis und einem al-

tersbezogenen Lied oder 
Singspiel. Wir turnen mit 
diversen Kleingeräten 
(z.B. Reifen, Tüchern, 

Seilen, …), es gibt alters-
gerechte Bewegungsge-

schichten sowie Turn- und Bewe-
gungsspiele. Dann wird ein Geräteparcour 
aufgebaut. Am Ende findet sich die Grup-
pe wieder im Kreis zusammen. Mit einem 
Abschlusslied oder -spiel werden die Stun-
den dann beendet. Mutter oder Vater, 
Oma oder Opa begleiten die Kinder dabei. 
Wir freuen uns schon jetzt über eure 
Anmeldungen. 

Heike Klopfer,	 T 0676 - 455 83 40, 
	 M heike.klopfer@gmx.at
Silke Krassnitzer,	T 0699 - 125 653 21 und 
Carmen Lecher,	 T 0680 - 238 504 8

FUN FOR KIDS (Kinder-Turnen): 
4 – 5 Jährige (Stichtag 1. 9. 2010) 
Turnhalle
Sport – Spiel – Spass…

Juhuuuu – ab Oktober startet wieder mit 
viel Elan das Kinder-Turnen. Wir freuen 
uns schon über eure Anmeldungen. Es 
findet einmal pro Woche für 50 Minuten in 
der Schulturnhalle statt. Für weitere 
Informationen kontaktiert uns.

Über eure Anmeldungen freuen sich:

Birgit Hirschmann, T 0676 / 847 776 702,
M birgit.hirschmann@gmx.at 
Andrea Bösch, T 0664 / 286 46 25,
M andrea.villotti@gmx.at

KOORDINATIVE BEWEGUNGS- 
und BALLSPIELE: 
6-8 Jährige (1. und 2. Klasse Volks-
schule) Turnhalle

Wir starten wieder Anfang Oktober ins 
neue „Ballsportschuljahr“. Koordinative 
Aufwärmspiele, verschiedene Ballsport
arten kennenlernen und Konditionsaufbau 
sind unsere Ziele. Für weitere Informatio-
nen kontaktiert uns:

Michaela Lenz, T 0699 - 11 66 54 44,
M michaela.lenz@lenz-textil.at
Kerstin Fischer, T 0699 - 10 54 97 28,
M kerstin.fischer@lenz-textil.at

Wir freuen uns wieder auf viele begeister-
te Kinder und abwechslungsreiche Ball-
sportstunden.

Die Faustballer 
haben ihr Training schon im August be-
gonnen, der Beginn des Trainings kann 
also sofort erfolgen. Alle Jugendgruppen 
werden von Bernd Gölz, Thomas Lenz, 
Klaus Herburger und Helmut Pfanner 
trainiert. Bei uns geht es um Bewegung an 
frischer Luft, Beweglichkeit und Koordina-
tion und natürlich um das Faustballspiel. 
Das erfordert Geschick und geistige 
Beweglichkeit. Wesentlich ist die Freude 
am Sport.

Altersgruppen: 	

U8-U12	 8 – 12 Jahre 
Mittwoch  
und Freitag	 16:30 – 19:15 Uhr
U14-U18	 14 – 18 Jahre 
Montag  
und Mittwoch	 18:15 – 20 Uhr
Mixed	 Frauen und Männer	  
Dienstag	 19:30 – ca. 21:30 Uhr
Männer	 Männer 
Donnerstag	 19 – ca. 21 Uhr

Wir würden uns über dein Interesse freu-
en, komm einfach bei einem Training vor-
bei oder rufe bei Helmut Pfanner, T 05572 / 
41676, M  hellepfa@aon.at an. Das 
Training ist bei jugendlichen Anfängern im 
1. Semester gratis.

Alle Trainings finden derzeit am Faustball-
platz im Kella (im Winter dann in der Halle) 
statt.

Wir bieten euch auch im kommenden Jahr wieder ein umfangreiches Programm für Groß und 
Klein zur sportlichen Ertüchtigung an:
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FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

Meisterschaftsspiele im September:

Tag	 Datum	 Spielzeit	 Gegner	 Spielort
Sa.	 06.09.	 17 Uhr	 SC Göfis	 Göfis
Sa.	 13.09.	 16 Uhr	 SV Lochau	 Schwarzach
Sa.	 20.09.	 14 Uhr	 FC Gaißau	 Gaißau
Sa. 	 27.09.	 16 Uhr	 FC Schruns	 Schwarzach

Am Freitag den 04.07.2012 wurde bei 
der 59. Jahreshauptversammlung die 
offizielle Amtsübergabe von Alt-Obmann 
Dieter Schneider an den allseits bekannt 
und bisherigen, sportlichen Leiter Erich 
Brüstle vollzogen.

Dieter Schneider wurde nach ins
gesamt 10 Obmannjahren mit Unterbre-
chungen und nach der letzten Obmann­
periode großer Dank ausgesprochen. Für 
die geleisteten Dienste wurde die Ehren
urkunde übergeben und die Ernennung 
zum Ehrenpräsidenten ausgesprochen.

Der neue Obmann Erich Brüstle besser 
im Land bekannt als „Bo“ wird die 
Geschäfte jetzt übernehmen. Er präsen-
tierte der JHV seinen neuen Vorstand inkl. 
erweiterter Vorstand und Beiräte. Diese 
neue, schlagkräftige Mannschaft setzt sich 
aus bewährten und neuen Teammit
gliedern zusammen.

Die Vorstandsfunktionen werden 
besetzt durch:

Erich Brüstle: Obmann

Markus Bazzanella 
und Team: Finanzen

Rene Krall 
und Team: Sportliche Leitung

Mathias Arnold und Team: Veran
staltungen und Clubheim

Herbert Krall und Team: Nachwuchs

Günter Winder: Schriftführer

Dem neuen Vorstand gilt es den Dank aus-
zusprechen, dass sich diese Mannschaft 
ehrenamtlich in den Dienst des FC 
Schwarzach stellt.

1. Mannschaft: 

Neben diesen Veränderungen im Vorstand gibt es auch wesentliche Veränderungen in 
der ersten Mannschaft.

Nicht mehr dabei sind:
Cimen Resul	  FC Bezau
Soylu Güney	  FC Bezau
Adler Fabian	  VFB Hohenems
Sarc David	  VFB Hohenems
Ndybisi Joshua	  ?
Jakubec Julian	  FC Hard
Morscher Dominik	  FC Alberschwende

Neue Spieler:
Benzer Mario	  FC Riefensberg
Plüss Thomas	  FC Krumbach
Feil Michael	  Hella DSV
Spiegel Andre	  FC Wolfurt
Fertschnig Mathias	 FC Bizau
Cifonelli Manuel	  BW Feldkirch
Topduman Lokman	 SW Bregenz
Sereinig Daniel	  FC Winterthur
	       - Spielertrainer

Im VFV-Cup wurde das 1. Spiel gegen FC Buch 1c auf dem kleinen Platz in Buch mit 2 : 0 
gewonnen. Torschützen – Daniel Sereinig u. Daniel Brüstle.
In der 2. Runde gewann unsere Mannschaft in Satteins mit 0 : 5 und ist somit in der 
3. Cup-Runde. Torschützen: 3x Thomas Plüss, 1x Martin Fertschnig, 1x Daniel Brüstle

1 b Mannschaft – 4. Landesklasse:

Diese Mannschaft ist unverändert geblieben. Trainer ist wieder Andy Wagenhaus.  
Hier darf man gespannt sein, ob sie sich verbessern können!

Meisterschaftsspiele im September:

Tag	 Datum	 Spielzeit	 Gegner	 Spielort
Mi.	 03.09.	 19:00 Uhr	 VFB Hohenems 1b	 Hohenems
Sa.	 13.09.	 13:45 Uhr	 FC Sulz 1b	 Schwarzach
Sa.	 20.09.	 14:45 Uhr	 BW Feldkirch 1b	 Feldkirch
Sa. 	 27.09.	 13:45 Uhr	 Hella DSV 1b	 Schwarzach

Im VFV-Cup sind sie in der 1. Runde am FC Sulzberg I gescheitert. Das Spiel wurde mit  
1 : 5 verloren.

Nachwuchs:

Wir gehen mit folgenden Mannschaften in die Saison 2014/2015:
U-07, U-09, U-10,U-12

Zudem wurde wieder in folgenden Mannschaften eine Spielgemeinschaft 
mit FC Wolfurt u. FC Kennelbach gemacht. Die Mannschaften nennen sich 
SPG Hofsteig.
U-14 - 2 Mannschaften, U-16 - 2 Mannschaften, U-18 - 1 Mannschaft
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Kirchenchor St. Sebastian
Wir starten wieder durch

am Donnerstag, 4. September 2014 
ab 20 Uhr.

Wir können ein neues Probenlokal 
beziehen, und zwar das ehemalige 
Probenlokal der Schwarzacher Dorf­
musikanten im Kindergartengebäude. Der 
Eingang ist über die Außenstiege beim 
Kindergarten.
In der Sommerpause haben wir Energie 
getankt, und wir sind voller Erwartung, 
was unser Chorleiter mit uns vorhat. Wir 
würden uns auch über neue Stimmen in 

unseren Reihen freuen. Es sind noch 
Plätze frei. Jeder, der gerne singt und 
dem ein lebendiger Kirchengesang ein 
Anliegen ist, ist bei uns herzlich willkom-
men. Wir treffen uns jeden Donnerstag 
und fordern nicht nur unsere Stimmen – 
wir pflegen auch Gemeinschaft. Gib dir 
einen Ruck und komm einfach vorbei!

Wer mehr Information wünscht: anru-
fen bei Edwin Mehlsack (Obmann) 
T  58066 oder bei Christa Fuchs (Schrift-
führerin) T  58617. Wir freuen uns über 
jede Reaktion!

Kneipp-
Aktiv-Club 
Schwarzach

Für alle Mitglieder, auch Nichtmit
glieder die sich gerne bewegen und so 
fit bleiben wollen, bieten wir folgende 
Aktivitäten an:

Gymnastikstunden

unsere Gymnastikstunden finden jeden 
Montag ab 08. September 2014
Herren	 von 19 Uhr bis 20 Uhr
Damen	 von 20 Uhr bis 21 Uhr
im Gymnastikraum der Mittelschule 
Schwarzach statt.

Vormittagswanderung

jeden Dienstag ab 09. September 
2014
Treffpunkt: 9 Uhr beim 
Kneippbrunnen

Radtour nach Buch

Dienstag 09. September 2014
Abfahrt: 17:15 ab Kneippbrunnen

Die Teilnahme bei jeder Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr.

Badminton BC 77
Zum Ende der Spielsaison fand am 

02.07.2014 die 37. Jahreshauptversamm-
lung statt. Neben den Berichten unserer 
Funktionäre stand die Neuwahl des Ober-
hauptes des Vereines an. Larissa Böhler 
hat nach 6 Jahren ihren Posten abgegeben 
und hiermit möchten wir uns noch einmal 
ganz herzlich für ihren Einsatz bedanken! 
Der Aufgabe, unseren Verein zu führen, 
stellen sich nun Leila Tribus und Albert 
Höfle im Duett. Den beiden wünschen wir 
viel Freude und Erfolg in ihrem Amt!

Der Vorstand des BC77 setzt sich wie folgt 
zusammen: Leila Tribus + Albert Höf-
le, (Vorstandsgremium), Helga Fasching 
(Vizeobfrau), Ingrid Günter-Müller 

(Kassierin), Hildegard Wäger (Schrift-
führerin). 

In die neue Saison starten wir am Mitt-
woch, den 10.09.2014 ab 20 Uhr in 
der Schulsporthalle.

Wir freuen uns, alle Mitglieder gut erholt 
zu sehen und hoffentlich auch neue Spie-
ler begrüßen zu dürfen. Trainiert wird im-
mer mittwochs um 20 Uhr. Neben Hal-
lenschuhen braucht ihr nur Motivation 
und Spaß mitzubringen. Leihschläger und 
Bälle werden gestellt. 

Der BC77 freut sich auf eine tolle und 
spannende Saison 2014/15!

Schiverein www.schiverein-schwarzach.at

Schlachtpartie

Freitag 10. 10. – Sonntag 12. 10. 2014 
(Sonntag bis 14 Uhr)

Unser Hüttenwirt Herbert und sein Team laden zur alljährlichen 
Schlachtpartie recht herzlich ein.
Um tel. Tischreservierung wird gebeten: Herbert Landl T 0664 / 1435773
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e Terminkalender September Oktober 2014

Jeden Montag 16 – 18 Uhr	 Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
	 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr . . . . . . . . .        Gymnastikstunden Herren. . . . .     Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr . . . . . . . . .        Gymnastikstunden Damen. . . . .Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr. . . . . . . . . . . . . .             Vormittagswanderung. . . . . . . .        Treffpunkt Kneippbrunnen . . . . . . .      Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr . . .  Jassnachmittag. . . . . . . . . . . . .             Café Loacker. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr. . . . . . . . . . . .           Gymnastikstunden. . . . . . . . . . .           Gemeindesaal. . . . . . . . . . . . . . . . .                Krankenpflegeverein

September 2014

Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Do	 04.		  Radsternfahrt nach Koblach		  Seniorenbund
Fr	 05.	 17 Uhr	 Abschlusskonzert	 Gemeindesaal	 Bürgermusik 
			   vom Ferienlager in Immenstadt
Di	 09.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Di	 09. 	 17:15 Uhr 	 Radtour nach Buch 	 Treffpunkt Kneippbrunnen 	 Kneipp Aktiv Club
Do	 11.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Sa	 13.	 16 Uhr	 MS-Spiel 1. Mannschaft	 Fußballplatz	 FC Schwarzach 
			   gegen SV Lochau
Do	 18.		  Besuch des Landesmuseum		  Seniorenbund 
			   mit Georg Tuttner
So	 21.	 11 Uhr	 Bergmesse	 Brüggelekopf	 Pfarrverband Schwarzach- 
					     Bildstein, Bürgermusik
Mo	 22.	 10:30 Uhr	 Seniorenausflug 	 Bezau Sonderdach /	 Gemeinde  
				    Baumgartenhöhe
Di	 23.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 25.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Sa	 27.	 16 Uhr	 MS-Spiel 1. Mannschaft	 Fußballplatz	 FC Schwarzach  
	 	 	 gegen FC Schruns
Sa 	 27.	 19 Uhr 	 Offener Stammtisch	 Vereinslokal Globetrotter 	 Globetrotter Schwarzach 
			   mit Reisevortrag (ab 20 Uhr)

 
Oktober 2014

Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Sa.	 04.	 9 – 13 Uhr	 Kinder Basar	 Gemeindesaal	 Ritarössle
Sa	 04.	 14 – 18 Uhr 	 Wer ku ka kut –	 Dorfplatz 	 Gemeinde  
			   Krut und Rüba
Sa	 04.	 18 – 1 Uhr	 Lange Nacht der Museen	 Heimatmuseum	 ORF / Gemeinde
Sa	 04.	 	 Präsentation	 Hofsteiger	 Lenz Ganahl 
			   Wetzsteingeschichtze
Do	 09.	 	 Wanderung mit Othmar	 	 Seniorenbund 
			   Achauenrundweg
Do	 09.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach
Sa	 11.	 15 Uhr	 MS-Spiel 1. Mannschaft	 Fußballplatz	 FC Schwarzach 
	 	 	 gegen FC Fußach
Sa	 11.	 19 Uhr	 Messgestaltung	 Kirche Schwarzach	 Jungmusik
Sa 	 11. 	 8 – 12 Uhr 	 Feuerlöscherüberprüfungsaktion	 Feuerwehrhaus 	 Feuerwehr



September 2014 post
29

In
se

ra
te

 | 
Te

rm
in

e

Di	 14.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Fr 	 17. 	 19 Uhr 	 Jahreshauptversammlung 	 Clubhaus 	 Turnerschaft / Sektion Faustball
Sa 	 18. 	 16 Uhr 	 Schlussübung 		  Feuerwehr
Do	 23.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Do	 23.	 	 Schlachtpartie 	 Ochsen, Bildstein	 Seniorenbund
Sa 	 25. 	 12:42 Uhr 	 Herbstwanderung von 	 Linie 35 – Hst. Bahnhofstr.	 Kneipp Aktiv Club 
	 	 	 Alberschwende nach Oberbildstein
Sa	 25.	 15 Uhr	 MS-Spiel 1. Mannschaft	 Fußballplatz	 FC Schwarzach  
			   gegen Viktoria Bregenz
Sa 	 25. 	 19 Uhr 	 Offener Stammtisch	 Vereinslokal Globetrotter 	 Globetrotter Schwarzach 
			   mit Reisevortrag (ab 20 Uhr)
Sa 	 25. 	 19 Uhr 	 Chorkonzert JOY 	 Hofsteiger Saal 	 Gemeinde

 

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Zeugen gesucht!

In der Nacht von Freitag, 25. auf Samstag, 26.7.2014 
wurde beim Frisiersalon Reiter eingebrochen. Der Einstieg 
erfolgte über ein Fenster in Richtung Apotheke! Bitte melden 
Sie diesbezügliche Beobachtungen bei Friseursalon Reiter  
T 05572 / 58297 oder bei der Polizeidienststelle Wolfurt  
T 05 9133 8137. DANKE!

Jahrgang 1949 und 1950
Wir treffen uns am Freitag, 19. September 2014, 

um 19 Uhr in Alexandra‘s Restaurant am Dorfplatz. 
Bitte Ortswechsel beachten!!!

Wir freuen uns auf alle, die kommen, 

Doris und Doris

GRABINSCHRIFTEN 
Markus Deutschmann  Steinmetzmeister 
tel. 0680 553 1884    Bildsteinerstraße 15 
 
 
 
 
 

E	xchange ideas
L	ove English

F	eel confident
I	 mprove your knowledge
E	njoy a cup of tea

•	 Garantierte Kleingruppe
•	 Zertifikat zum Abschluss
•	 Dauer: 10x 2 Einheiten à 50 Minuten,  
2x pro Monat

•	 Unterricht und Unterlagen: e 200,-

Sollte der Wunsch nach einer Kleingruppe zu 
einem anderen Thema bzw. zu einem 
anderen Zeitpunkt bestehen … einfach 
melden.

Englisch Kurse
Kleingruppe „English for Travelling“ – Englisch für den Urlaub
In angenehmer Atmosphäre wird das notwendige Vokabular für den Urlaub aufgefrischt. 
Schnuppertermin: Mo 22.9. 17:30 Uhr

Kleingruppe „Express your Opinion“ – Meinung zum Ausdruck 
bringen
In angenehmer Atmosphäre wird über aktuelle Themen gesprochen.  
Die schriftlichen Unterlagen helfen dabei, die eigene Meinung zum Ausdruck bringen zu 
können.
Schnuppertermin: Di 16.9. 17:30 Uhr

Kleingruppe „English for the Job“ – berufliche Situationen
In angenehmer Atmosphäre werden berufliche Situationen individuell angepasst und eingeübt. 
Schnuppertermin: Fr 19.9. 13 Uhr

Mit der Bitte um kurze Anmeldung zum Schnuppertermin: 
Elfriede K. Böhler MA  |  Kapellenstr. 13  |  A-6858 Schwarzach
M: elfriede.boehler@vol.at  |  T: 0043/650/6255827

pilates – kraft-dehnungs-atem-übungen – www.birgittaduer.at  – 0664-46 134 26
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Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach

•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
	 Montag bis Freitag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag und Mittwoch:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       17:00 bis 19:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:. . . . . . . . .          08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag, Dienstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          13:00 bis 15:00 Uhr
	 Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               16:00 bis 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

	 ÄRZTE	 APOTHEKEN
Datum	 Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste	 Bereitschaftsdienste
01.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
02.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse
03.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Monfort-Apotheke, Lauterach
05.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
06.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
07.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
08.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
09.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
10.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
11.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
12.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Monfort-Apotheke, Lauterach
13.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
14.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
15.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
16.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
17.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Lotos-Apotheke, Hard
18.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 See-Apotheke, Hard,
19.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
20.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Monfort-Apotheke, Lauterach
21.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
22.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
23.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
24.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
25.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lotos-Apotheke, Hard
26.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse
27.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
28.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
29.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Monfort-Apotheke, Lauterach
30.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
01.10.		  Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
02.10.	 	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
03.10.		  Lotos-Apotheke, Hard
04.10.		  Apotheke im Messepark, Dornbirn
05.10.		  St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse
06.10.		  Hofsteig-Apotheke, Wolfurt

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen
Dr. Rosemarie Plötzeneder. . . . . . . . . . . .           18. 08. – 05. 09. 2014	 Dr. Gabriel Gort. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 18. 08. – 05. 09. 2014

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395

September
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Schwarzach, Wolfurt, 
Lauterach, Hard

• Heilquell-Apotheke, Schwarzach, 
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

• Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 
Bützestraße 9, T 05574 74344

• Montfort-Apotheke, Lauterach, 
Bundesstraße 48, T 05574 74144

• Lotos-Apotheke, Hard, Hofsteig­
straße 127, T 05574 62570

• See-Apotheke, Hard, 
Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke, Marktstraße 3,  
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St. Martin-Apotheke, Eisengasse 25, 
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke, Moosmahdstr. 35, 
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke, Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke, Rohrbach 47, 
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke im Messepark, Messestr. 2, 
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell-Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Telefon-Notrufnummern

• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern vom Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber: Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt:	 T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach:	 T 05572 58115-0

Pfarramt: Herr Pfarrer Paul Burtscher, T 05572 58278

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser:	 T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach:	 T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664 6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde im 
Gemeindehaus

Tierarztpraxis Meusburger:
Öffnungszeiten Mo, Mi, Do, Fr: 15 – 19 Uhr oder nach Vereinbarung
T 05572 40 10 31 oder 0699 114 70 411

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Schwarzach, Waltraud Bayer

Mondstellung
  2. 9.	 1 Erstes Viertel
  9. 9.	 * Vollmond 
16. 9.	 ` Letztes Viertel 
24. 9.	 & Neumond 

Die Oktober-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
1. Oktober 2014

Annahmeschluss:
15. September 2014

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T  05572 5 81 15-221
E  waltraud.bayer@schwarzach.at
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Rigmor Denz
Dipl. Yoga-, Pilates-, Aerobic- und Rückentrainerin

Tel: 0664/188 90 85 oder 05572/ 58995, E-Mail: rigmor.denz@gmx.at

Pilates-Kurse
Dieses einzigartige Ganzkörpertraining stärkt die Muskeln,
erhöht die Beweglichkeit und Flexibilität und verbessert das 
Gleichgewicht und die Haltung (für Frauen und Männer).

Vormittagkurse
17 Einheiten in wöchentlichen Abständen!

Kurs 1:	 ab Dienstag, den 16. Sept. 2014
	 8:30 Uhr – 9:30 Uhr 
Ort:	 Gemeindesaal Schwarzach

Kurs 2:	 Für Einsteiger und Senioren!
	 ab Dienstag, den 16. Sept. 2014
	 9:45 Uhr – 10:45 Uhr 
Ort:	 Gemeindesaal Schwarzach

Abendkurs
18 Einheiten in wöchentlichen Abständen!

	 ab Donnerstag, den 18. Sept. 2014
	 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Ort:	 Gymnastikraum Volksschule Schwarzach

Yoga –Kurse
Mit Körperhaltungen, Atemübungen, Meditation und Entspan-
nung bringen wir Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht. 

Vormittagkurs
13 Einheiten in wöchentlichen Abständen

	 ab Donnerstag, den 18. Sept. 2014
	 8:30 Uhr – 9:45 Uhr 
Ort:	 Böhler-Areal Wolfurt / Rickenbach 
	 Bewegungsräume der Gemeinde Wolfurt, 2. Stock

Abendkurse
12 Einheiten in wöchentlichen Abständen

	 ab Montag, den 15. Sept. 2014 
 

Kurs 1	 17:30 Uhr – 18:45 Uhr
Ort:	 Kindergarten Minderach Schwarzach 

Kurs 2	 19 Uhr – 20:15 Uhr 
Ort:	 Kindergarten Minderach Schwarzach

Anmeldung und Info:
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In kleinen Gruppen bis zu 4 Personen möchte ich Euch die 
Kunst des Mosaik näher bringen.

Termine: 
1. Kurs:	 16.09.,23.09.,30.09.2014	 jeweils von 19-22 Uhr 
2. Kurs:	 07.10.,14.10.,21.10.2014	 jeweils von 19-22 Uhr 
3. Kurs:	 28.10.,04.11.,11.11.2014	 jeweils von 19-22 Uhr 
weitere Termine können jederzeit mit mir vereinbart werden!

Wo: In meinem kleinen Atelier Villa Thurnher, Schwarzach 
Kosten: 90 Euro + Materialkosten 

T 0664 / 3710634 oder E-Mail: uschi.schwaerzler@vol.at

Anmeldung und Info:

Mosaik Kurse

Blog: my-own-specials.blogspot.co.at

GETRÄNKE, SNACKS & LIVEMUSIK
AM DORFPLATZ 4 IN SCHWARZACH

9. OKTOBER

IRISH NIGHT
MIT WOLFGANG VEROCAI

11. SEPTEMBER

JURI & MIKE
(MITGLIEDER V. KRAUTHOBEL)

Praxis für die Seele
Wie Farben auf uns wirken und uns unterstützen

Aura-Soma® Einführungsnachmittag
am 11. Oktober 2014, 14 – 17 Uhr

Selbstliebe – ein liebevoller 
Umgang mit mir selbst
am 23. September 2014, 19:30 Uhr

Kinder und ihre sensitiven Fähigkeiten 
am 22. November 2014, 09:30 – 12 Uhr

Nähere Infos unter: www.manuela-bischof.at

Praxis für die Seele
Manuela Sherina Bischof

Ingrüne 4a, 6858 Schwarzach
Tel.: 0650-3780703, Mail: bischof.manuela@aon.at
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Feldenkrais ist ein einfacher, sanfter, natürlicher Weg in 

eine größere Beweglichkeit und Bewegungsqualität und 

wurde als pädagogisches Konzept von Dr. Moshé Felden­

krais entwickelt. 

Die Grundlage für den Erfolg mit dieser Arbeit ist die Be­

reitschaft, sich mit sich selber und seinem Körper ausein­

anderzusetzen.

Diese Methode ist für jeden eine Bereicherung:

ob alt, ob jung, ob gesund oder körperlich eingeschränkt. 

Zudem eignet sie sich besonders gut zur Rehabilitation 

nach Unfällen oder Operationen und zur Optimierung von 

Bewegungsabläufen bei vielen neurologischen Störungen 

oder Schmerzzuständen.

_ Der Klient lernt, sich wieder besser wahrzunehmen.

_ Er wird sich seines Tuns bewusster.

_ Er erforscht und erkennt neue Bewegungsmöglich­ 

 keiten und entwickelt und optimiert daraus eine   

 neue Bewegungsqualität (z. b. auch im Sport).

_ Diese Arbeit lässt uns wieder in und bei uns selber  

 ankommen, „Zuhause sein“.

Fortlaufender Kurs

8 x 1,5 Stunde_120 Euro

(die 1. Stunde ist eine Gratis­Schnupperstunde)                                             

Blockkurs

4 x 1 Stunde_50 Euro 

Mitzubringen

Matte, Decke, Socken und Neugier

Anmeldung

Bitte eine Woche vor Kursbeginn 

Die Kurse finden in der THERAPIERBAR, 

Am Dorfplatz 1 (1. Stock) in Schwarzach statt.

Eva Thaler, T 0699/10776899

thaler.eva@gmx.at

www.feldenkraisbelebt.com

Fortlaufende Kurse jeweils am Donnerstag 

von 20 Uhr bis 21.30 Uhr 

„Balsam für Hüfte, Knie und Bein“

9./23./30. Oktober 2014

6./13./20./27. November 2014

4. Dezember 2014

Blockkurs am Samstag mit 4 Einheiten:

„beweglicher Brustkorb“ 

Sa, 8. November 2014 von 10 Uhr bis 16 Uhr

mit zwei Stunden Mittagspause

Fortlaufende Kurse jeweils am Donnerstag 

von 20 Uhr bis 21.30 Uhr

„leichtfüßiges Stehen und Gehen“

15./22./29. Jänner 2015

5./12./19./26. Februar 2015

5. März 2015

Blockkurs am Samstag mit 4 Einheiten:

„Klärung für Beugung und Streckung“

Sa, 4. April 2015 von 10 Uhr bis 16 Uhr

mit zwei Stunden Mittagspause

NEU!

NEU!



wohnen, 
 zwischen schwarzach und wolfurt

wo es spass
2- bis 4- zimmerwohnungen

macht.
in wertbeständiger bauweise

baustart

im september!

•	 an der gemeindegrenze zu wolfurt, in unmittelbarer  
nähe zum naherholungsgebiet mit doppelmayr zoo

•	 eigentumswohnungen mit  55 bis 110 m² wohnfläche
•	 tiefgarage, lift, hohe wohnbauförderung 2014,  

Komfortlüftung, barrierefrei, etc.

Kontakt:
franz pircher, t: 05574 403-364  
franz.pircher@rhomberg.com, www.rhomberg.com/wohnbau

im schlatt
schwarzach
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feldenkrais
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Feldenkrais ist ein einfacher, sanfter, natürlicher Weg in 

eine größere Beweglichkeit und Bewegungsqualität und 

wurde als pädagogisches Konzept von Dr. Moshé Felden­

krais entwickelt. 

Die Grundlage für den Erfolg mit dieser Arbeit ist die Be­

reitschaft, sich mit sich selber und seinem Körper ausein­

anderzusetzen.

Diese Methode ist für jeden eine Bereicherung:

ob alt, ob jung, ob gesund oder körperlich eingeschränkt. 

Zudem eignet sie sich besonders gut zur Rehabilitation 

nach Unfällen oder Operationen und zur Optimierung von 

Bewegungsabläufen bei vielen neurologischen Störungen 

oder Schmerzzuständen.

_ Der Klient lernt, sich wieder besser wahrzunehmen.

_ Er wird sich seines Tuns bewusster.

_ Er erforscht und erkennt neue Bewegungsmöglich­ 

 keiten und entwickelt und optimiert daraus eine   

 neue Bewegungsqualität (z. b. auch im Sport).

_ Diese Arbeit lässt uns wieder in und bei uns selber  

 ankommen, „Zuhause sein“.

Fortlaufender Kurs

8 x 1,5 Stunde_120 Euro

(die 1. Stunde ist eine Gratis­Schnupperstunde)                                             

Blockkurs

4 x 1 Stunde_50 Euro 

Mitzubringen

Matte, Decke, Socken und Neugier

Anmeldung

Bitte eine Woche vor Kursbeginn 

Die Kurse finden in der THERAPIERBAR, 

Am Dorfplatz 1 (1. Stock) in Schwarzach statt.

Eva Thaler, T 0699/10776899

thaler.eva@gmx.at

www.feldenkraisbelebt.com

Fortlaufende Kurse jeweils am Donnerstag 

von 20 Uhr bis 21.30 Uhr 

„Balsam für Hüfte, Knie und Bein“

9./23./30. Oktober 2014

6./13./20./27. November 2014

4. Dezember 2014

Blockkurs am Samstag mit 4 Einheiten:

„beweglicher Brustkorb“ 

Sa, 8. November 2014 von 10 Uhr bis 16 Uhr

mit zwei Stunden Mittagspause

Fortlaufende Kurse jeweils am Donnerstag 

von 20 Uhr bis 21.30 Uhr

„leichtfüßiges Stehen und Gehen“

15./22./29. Jänner 2015

5./12./19./26. Februar 2015

5. März 2015

Blockkurs am Samstag mit 4 Einheiten:

„Klärung für Beugung und Streckung“

Sa, 4. April 2015 von 10 Uhr bis 16 Uhr

mit zwei Stunden Mittagspause

NEU!

NEU!



WER KU KA KUT
ZUM SCHWARZACHER DORFPLATZ

Verschiedene Köstlichkeiten aus der Region und Selbstgemachtes. 
Großes Oldtimertreffen.

KRUT UND RÜBA 
Samstag, 4. Oktober 2014  |  14.00 bis 18.00 Uhr
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Abschlussmarkt „Krut und Rüba“ 
Verschiedene Austeller, Handwerk und tolle Oldtimer-
Ausstellung


